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EINFÜHRUNG

Firmendaten

Eingetragener Firmensitz

Arnaboldi S.r.l,
Via Montenapoleone 5
20121 Milano - Italien

Rechtliche Firmendaten

Genehmigtes Stammkapital: EUR 10.000
Gezeichnetes und eingezahltes Stammkapital: EUR 10.000
MwSt.-Nr., Steuernummer und Nr. der Eintragung in die Handelskammer: 04427650157
Eintragung im Handelsregister Mailand R.E.A. Nr. 1362635
Datum der Firmengründung: 23. April 1979
Einzelgesellschafter: ETRO S.p.A.
Leitung und Koordinierung ausübende Gesellschaft: ETRO S.p.A.
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Zusammensetzung der Gesellschaftsgremien der Firma

Verwaltungsrat
Im Amt für die Geschäftsjahre 2021-2024 (Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 30.
November 2021)

Fabrizio Cardinali Alleingeschäftsführer

Aufsichtsgremium (Prüfungsgesellschaft)

Im Amt für die Geschäftsjahre 2022-2024 (Beschluss der Einzelgesellschafterversammlung vom 29. 
Juni 2022)

Deloitte & Touche S.p.A.
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Arnaboldi S.r. .

Lagebericht zum Jahresabschluss am 31. Dezember 
2024
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Lagebericht zum Jahresabschluss am 31. Dezember 2024

Bericht des Alleingeschäftsführer über die Geschäftstätigkeit

Vorwort

Die Firma Amaboldi S.r.l. vermarktet und vertreibt Kleidung, Schuhe, Accessoires, Kosmetika und 
Möbel durch die direkte Verwaltung von 16 Verkaufsstellen in Italien und auf dem österreichischen 
Markt durch die lokale Niederlassung. Die Firma ist auch auf dem Online-Markt durch E-Commerce-
Verkäufe tätig.

Tätigkeit der Firma

Die Firma, die zum Etro-Konzern gehört, ist in der Luxusgüterbranche tätig und vertreibt unter dem 
Markennamen „Etro" Produkte wie Kleidung, Accessoires, Lederwaren, Schuhe, Parfüm, 
Haushaltsartikel und Textilien. Hauptsächlich durchgeführt wird diese Tätigkeit: (I.) in Italien durch die 
direkte Verwaltung von Geschäften in den prestigeträchtigsten Straßen der wichtigsten italienischen 
Städte; (II.) in Österreich durch ein Geschäft in einer der prestigeträchtigsten Straßen von Wien; (III.) 
durch Outlet- und E-Commerce-Kanäle in den wichtigsten europäischen Ländern.

Der Konzern hat sich zum Ziel gesetzt, den Verbrauchern unverwechselbare Produkte von höchster 
Qualität anzubieten, die sich durch exklusives Design und einen Stil auszeichnen, der die starke 
Identität, die die Marke seit Jahrzehnten auszeichnet, bewahrt und gleichzeitig den von den Kunden 
wahrgenommenen Bedürfnissen nach Funktionsgerechtigkeit und Image entspricht.

Die wichtigsten Ereignisse im Verlauf des Berichtzeitraums

Russland-Ukraine-Konflikt

Der Russland-Ukraine-Konflikt wirkt sich weiterhin sowohl auf die Einnahmen aus, da weniger 
Touristen aus Russland kommen, als auch auf die Kosten. Weitere Einzelheiten hierzu finden Sie im 
Abschnitt „Risiken im Zusammenhang mit dem Russland-Ukraine-Konflikt".

Nahost-Konflikt

Das Jahr 2024 war durch den anhaltenden Nahostkonflikt zwischen Israel und Palästina geprägt. Die 
Tätigkeit der Firma Amaboldi Sri war von dem Konflikt nicht direkt betroffen. Weitere Einzelheiten 
hierzu finden Sie im Abschnitt „Risiken im Zusammenhang mit dem Nahost-Konflikt".

Entwicklung der Geschäftstätigkeit

Wirtschaftliches Szenario

Der anhaltende Konflikt zwischen Russland und der Ukraine hat nach wie vor Folgen, sowohl in Bezug 
auf die Einnahmen als auch auf die Kosten. Zu den Einnahmen ist anzumerken, dass die Firma keine 
direkt betriebenen Geschäfte im russischen Hoheitsgebiet hat und die europäischen Bestimmungen 
über das Verbot des Verkaufs, der Überführung und der direkten oder indirekten Ausfuhr von 
Luxusgütern im Wert von mehr als EUR 300 an natürliche oder juristische Personen oder 
Einrichtungen in Russland einhält.

Im Vergleich zum Vorjahr ist weiterhin ein Anstieg der Warenpreise zu beobachten, der durch die 
humanitäre Krise aufgrund des Konflikts im Nahen Osten noch verschärft wird.

Erträge

Nachstehend sind die wichtigsten finanziellen Daten der Firma im Vergleich zum Vorjahr aufgeführt.
Million Euro 2024 2023 Delta
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Betrag Betrag Betrag
A- Erlöse aus Verkäufen 35.43 100% 34.43 97% 1,00 3%
B » Exteme Betriebskosten 27.89 79% 25.69 73% 2.20 9%
C- Mehrwert (A-B) 7,54 21% 8,74 25% (1.20) -14%
D- Personalkosten 7.15 20% 6.85 19% 0,30 4%
e- Bruttobetriebsmarge [EBITDA] (C-D) 0,39 1% 1,88 5% (1.49) -79%
F - Abschreibungen f Wertminderungen / Rückstell ungen 0.91 3% 0.93 3% (0.02) -2%
6- Betrlebsergebnls [EBIT] (E-F) (0.52) -1% 0.95 3% (1.47) -155%
H - Ergebnis der Nebengeschäftstätigkeit 0.33 1% 0,57 2% (0.24) -42%
I • Ergebnes der Finanzverwaltung (0.02) (0.01) 0% (0.01) 82%
M- Ergebnis vor Steuern (G-H-l-L) (0.21) -1% 1.51 4% (1.72) -114%
N • Ergebnis der Steuerverwaltung 0.03 0% 0,32 1% (0.29) •90%
ö- Nettoergebnis (M-N) (0,24) .1% 1,19 3% (1.43) -120%

Das Betriebsergebnis in Bezug auf die Erträge im Berichtsjahr war durch folgende Hauptfaktoren 
gekennzeichnet:

- die Erlöse stiegen im Vergleich zu 2023 um etwa 3%.
Die externen Betriebskosten stiegen im Vergleich zum Vorjahr ebenfalls (9%), was auf den 
Anstieg der umsatzbezogenen Kosten, die Inflation, die Anpassungen gemäß dem Amt für 
Statistik (ISTAT) und die Verwaltung eines neuen Ladens und einer neuen Verkaufsstelle im 
Kaufhaus La Rinascente zurückzuführen ist.
Die Arbeitskosten stiegen im Vergleich zu 2023 (um 4%), was auf die Eröffnung der neuen 
Läden zurückzuführen ist.
Die Bruttobetriebsmarge war mit EUR 0,39 Mio. positiv.
Das durch Abschreibungen in Höhe von EUR 0,91 Mio. belastete Betriebsergebnis, lag mit 
EUR 0,52 Mio. unter dem des Vorjahres und verursachte eine negative Veränderung 
gegenüber dem Vorjahr (EUR 0,95 Mio.)
Die Nebengeschäftstätigkeit war mit rund EUR 330.000 positiv, ging aber im Vergleich zum 
Vorjahr zurück. Die Finanzverwaltung weist ein Minus von rund EUR 2.000 auf, was auf die an 
die Muttergesellschaft gezahlten Zinsen im Rahmen der zentralisierten Finanzverwaltung 
zurückzuführen ist. Schließlich sind in der Gewinn- und Verlustrechnung Steuern für das 
Geschäftsjahr in Höhe von rund EUR 33.000 enthalten.

Analyse der Nettoeinnahmen nach Vertriebskanal

Die folgende Tabelle zeigt die Aufschlüsselung der Verkäufe nach Vertriebskanälen:

2024 2023
Einzelhandel 30.721.674 30.310.868
E-Commerce 4.708.651 4.118.411

Die folgende Tabelle zeigt die Aufschlüsselung der bis zum 31. Dezember 2024 und bis zum 31. 
Dezember 2023 geöffneten Boutiquen und Outlets:

2024 2023
Montenapoleone Montenapoleone
Florenz Florenz
Verona Venedig
Rom Verona
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Malpensa Rom
Pontaccio Malpensa
Outlet Castelromano Pontaccio
Outlet Serravalle Outlet Castelromano
Outlet Fidenza Outlet Serravalle
Outlet The Mail Sanremo Outlet Fidenza
Outlet The Mall Leccio Outlet The Mall Sanremo
Outlet Montenero Outlet The Mall Leccio
Outlet Noventa di Piave Outlet Montenero
Rinascente Mailand Rinascente
Rinascente Florenz Wien
Wien

Analyse der Nettoeinnahmen nach Region

Die folgende Tabelle zeigt den Nettoumsatz nach Region:

Region Wert im laufenden Geschäftsjahr
Italien 27.553.982
EG 4.393.431
AUSSERHALB
DER EG

3.482.912

Insgesamt 35.430.325

Finanzmanagement

Die Vermögens- und Finanzlage

In der nachstehenden Tabelle sind die wichtigsten Zahlen zur Vermögenslage der Firma aufgeführt.

Das Netto-Umlaufvermögen sank von EUR 1,68 Mio. auf EUR 1,57 Mio.

Million Euro 2024 2023
Delta

Betrag %
A - Laufende Betriebsaktiva 23,51 21,99 1,52 7%
B - Laufende Betriebspassiva 21,95 20,40 1,55 8%
C - Betriebliches Netto-Umlaufvermögen (A-

B) 1,56 1,59 (0,03) -2%
D - Anlagevermögen 2,38 2,90 (0,5287) -18%
E - Investiertes Kapital [C] (C+D) 3,93 4,50 (0,56) -13%
F - Sonstige mittel- bis langfristige Passiva 0,28 0,33 (0,05) -16%
G - Investiertes Nettokapital [CIN] (E-F) 3,66 4,17 (0,51) •12%
H - Nettofinanzierungssaido (*) 0,80 0,54 0,27 50%
I - Eigenkapital 4,46 4,70 (0,24) -5%
M - Insgesamt (H+l) 5,27 5,24 0,03 1%

Das Anlagevermögen verringerte sich um EUR 529.000, was in erster Linie auf die Abschreibungen 
zurückzuführen ist, die nur teilweise durch die positive Differenz zwischen Zuwächsen und 
Rückgängen (Abtretungen und Veräußerungen) im Berichtszeitraum ausgeglichen wurden.
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Eigene Anteile

Gemäß Art. 2428, Ziffer 3 und 4, ital. ZGB wird darauf hingewiesen, dass die Firma keine eigenen 
Anteile und Aktien von Muttergesellschaften besitzt und auch im Laufe des Jahres nicht besessen hat, 
auch nicht über Dritte oder Treuhandgesellschaften.

Tätigkeiten zur Forschung und Entwicklung sowie Kommunikation

Die Firma hat im Geschäftsjahr 2024 keine Forschungs- und Entwicklungstätigkeiten durchgeführt.

Risikomanagement

Aus dem normalen Geschäftsmanagement und der Umsetzung von Entwicklungsstrategien ergeben 
sich für die Firma verschiedene Risiken. Die nachstehend aufgeführten Risiken stellen die wichtigsten 
Unsicherheitsfaktoren dar, die sich negativ auf die Entwicklungs- und Wachstumspolitik der Firma 
auswirken können.

Die Erkennung der Risiken und Kontrollen durch die Firma ermöglicht es dieser, die negativen 
Auswirkungen zu begrenzen, der Unsicherheitsfaktor kann jedoch nicht ausgeschaltet werden. Die 
Reihenfolge, in der sie unten aufgeführt sind, ist nicht als Hinweis auf ihre Bedeutung zu werten. Die 
wichtigsten Geschäftsrisiken werden vom Alleingeschäftsführer überprüft und bei der Planung und 
Festlegung der Wachstumsstrategien durch Anpassung der Kontrollverfahren der Firma berücksichtigt.

Strategische Risiken

Imagerisiken und Wiedererkennungswert der Marken

Die Firma und der Etro-Konzern, zu der sie gehört, sind in der Modebranche tätig, die den 
geschmacklichen Änderungen und Vorlieben der Verbraucher unterworfen ist. Der Erfolg der Firma 
wird auch durch das Image, die Wahrnehmung und den Wiedererkennungswert der Marken 
beeinflusst. Sie ist bestrebt, die Stärke der Marken zu erhalten und zu steigern, indem sie dem Design, 
den Rohstoffen, der Charakterisierung und der Produktpräsentation besondere Aufmerksamkeit 
widmet und ihr Vertriebsmodell durch Spezifitäts- und Qualitätskriterien weiterentwickelt.

Risiken im Zusammenhang mit der Nichtumsetzung der gewerblichen Strategie

Die Fähigkeit der Firma, ihre Wachstums- und Entwicklungsziele zu verfolgen, hängt vom Erfolg in der 
Umsetzung der eigenen Strategie und der des Konzerns, zu dem sie gehört, ab und unter anderem 
von Folgendem:

Stärkung der eigenen Marken;
Umsatzsteigerung im Einzelhandel, der durch die Ausweitung der geografischen Präsenz des 
Netzes der direkt betriebenen Läden angestrebt wird;
Entwicklung einer internen Organisation, die in der Lage ist, die Expansion des Konzerns zu 
unterstützen;
Erweiterung der Produktpalette;
Verbesserung der Effizienz der Wertschöpfungskette (Lieferkette).
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Risiken im Zusammenhang mit dem Vertriebsnetz

Das Vertriebsnetz der Firma - unterteilt in Einzelhandels- und E-Commerce-Kanäle - umfasst 16 
Läden. Die Wahl geeigneter Standorte für Neueröffnungen, Investitionen in die Ladenrenovierung und 
die Pflege profitabler Kundenbeziehungen sind wichtige Faktoren für das langfristige Wachstum.

Geschäftliche Risiken

Risiken im Zusammenhang mit der aktuellen Wirtschaftslage

Die Firma ist in der Luxusgüterbranche tätig, die durch eine starke Korrelation zwischen der Nachfrage 
nach Gütern und dem Wohlstand, dem Wirtschaftswachstum und der politischen Stabilität der Länder, 
in denen die Nachfrage entsteht, gekennzeichnet ist. Die Fähigkeit der Firma, ihr Geschäft 
weiterzuentwickeln, hängt daher auch von der politischen Stabilität und der wirtschaftlichen Lage der 
Länder ab, in denen sie tätig ist.

Risiken im Zusammenhang mit dem Russland-Ukraine-Konflikt

Der anhaltende Konflikt zwischen Russland und der Ukraine, der am 24. Februar 2022 begann, hat 
weiterhin wirtschaftliche Auswirkungen auf die globalen Märkte.

Steigende Rohstoffpreise als Folge des anhaltenden Konflikts in der Ukraine belasteten die 
Bekleidungsindustrie in ganz Europa.

Die Auswirkungen haben sich auf die Lieferkette und die Textilpreise ausgewirkt und tragen weiterhin 
zu einem höheren Inflationsdruck bei, da die Ausgaben für Bekleidung auf die für lebensnotwendige 
Güter verlagert werden.

Das Anhalten des Konflikts führte auch zu einem Anstieg der Energiepreise (Gas und Strom), was sich 
erheblich auf die laufenden Kosten der Läden auswirkte.

Was Arnaboldi betrifft, so war der E-Commerce-Kanal nicht betroffen, da das Unternehmen nicht auf 
dem russischen Markt tätig ist.

Der Konzern hält sich weiterhin an die Verbote, die durch die gegen Russland verhängten Sanktionen 
auferlegt wurden (Verbot des Verkaufs, der Überführung und der direkten oder indirekten Ausfuhr von 
Luxusgütern im Wert von mehr als EUR 300 an natürliche oder juristische Personen oder 
Körperschaften in Russland).

Risiken im Zusammenhang mit dem Konflikt im Nahen Osten

Der im Jahr 2023 ausgebrochene Konflikt hatte schwerwiegende humanitäre Folgen für die betroffenen 
Gebiete und erhebliche wirtschaftliche Auswirkungen auf die globalen Märkte.

Der Krieg führte aufgrund der sich daraus ergebenen internationalen Spannungen zu einem Anstieg 
der Zinssätze und Schwankungen an den Börsen.

Die Tätigkeit der Firma Arnaboldi Sri war von dem Konflikt nicht direkt betroffen, da sie keine 
Geschäftsbeziehungen zu den betroffenen Gebieten unterhält.
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Betriebliche Risiken der Branche

Risiken im Zusammenhang mit dem hohen Wettbewerb innerhalb der Modeindustrie

Der Modemarkt, auf dem die Firma tätig ist, kennzeichnet sich durch ein hohes Maß an Wettbewerb, 
Konkurrenz und Dynamik. Die Wettbewerbsfaktoren, die dem Erfolg des Etro-Konzerns zugrunde 
liegen, sind insbesondere seine Fähigkeit, die Markenbekanntheit beizubehalten und zu verbessern 
und Änderungen des Geschmacks und der Vorlieben der Verbraucher zu antizipieren und/oder 
wirksam darauf zu reagieren, sowie die Produktqualität und die Verfügbarkeit einer Reihe von direkt 
betriebenen Läden.

Risiken im Zusammenhang mit Nachahmungen und dem Schutz der Rechte des geistigen 
Eigentums

Obwohl der Etro-Konzern Ressourcen einsetzt und Maßnahmen ergreift, um die Auswirkungen von 
Nachahmungen auf ihre Marken und Produkte zu verhindern oder zu vermindern, kann nicht 
ausgeschlossen werden, dass die erheblichen Mengen gefälschter Produkte auf dem Markt das 
Geschäft der Firma und die damit verbundenen Umsätze negativ beeinflussen könnte, wenn die 
Nachfrage in Richtung solcher Produkte ginge.

Marktrisiken

Es wird davon ausgegangen, dass die Firma keinen nennenswerten Risiken im Zusammenhang mit 
Wechselkursen, Zinssätzen und Preisentwicklungen ausgesetzt ist; daher beschränken sich die in 
diesen Bereichen ergriffenen Maßnahmen auf die normale Verwaltung und ständige Überwachung 
dieser Variablen. Es sei auch darauf hingewiesen, dass die Firma keine derivativen Finanzinstrumente 
zur Absicherung dieser Risiken einsetzt.

Was das Kreditrisiko betrifft, so ist zu beachten, dass die Einnahmen im Einzelhandel mittels Bargelds 
und Kreditkarten und im elektronischen Handel hauptsächlich über Kreditkarten erfolgen.

Liquiditätsrisiken

Das Liquiditätsrisiko ergibt sich aus der möglichen Schwierigkeit, Finanzmittel zu akzeptablen Kosten 
zu erhalten, um den normalen Geschäftsbetrieb der Firma zu gewährleisten. Die Faktoren, die das 
Liquiditätsrisiko beeinflussen, beziehen sich in erster Linie auf die durch die laufende 
Geschäftstätigkeit erzeugten oder aufgenommenen Mittel.

Der Liquiditätsbedarf von Arnaboldi wird über die Beziehung zur Liquiditätsbündelung mit Etro S.p.A. 
verwaltet, daher hängt die Möglichkeit, auf diese Liquiditätsquelle zurückzugreifen, von der finanziellen 
Leistungsfähigkeit der Muttergesellschaft Etro S.p.A. ab. In diesem Zusammenhang wird auf die 
Überlegungen im Vorwort dieses Anhangs verwiesen, wo die Entwicklung der Finanzlage der 
Muttergesellschaft Etro S.p.A. sowie die damit zusammenhängenden Überlegungen zur 
Voraussetzung der Unternehmensfortführung erwähnt werden.

Risiken in Bezug auf die Änderung zukünftiger Cashflows

Die wichtigsten Risikofaktoren für die Zukunft sind:

die Instabilität und die Verschlechterung der allgemeinen wirtschaftlichen Bedingungen in 
unserem Land mit den sich daraus ergebenden negativen Auswirkungen auf den Konsum, 
auch von Luxusgütern.

Umwelt

Die Firma sorgt in Übereinstimmung mit den einschlägigen Vorschriften für die Gesundheit und
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Sicherheit des Personals und den Schutz der Umwelt, wobei vor allem die Umweltrisiken bei 
Geschäftsentscheidungen berücksichtigt und die Mitarbeiter sensibilisiert werden, um eine Kultur der 
Nachhaltigkeit zu fördern. Insbesondere sind keine verursachten Umweltschäden und keine 
diesbezüglichen Strafen zu nennen.

Transaktionen mit verbundenen Parteien

Gemäß Art. 2428 Absatz 2 Ziffer 2, ital. Zivilgesetzbuches werden im Folgenden die Soll- und Haben-
Transaktionen mit verbundenen Parteien sowie die im Laufe des Geschäftsjahres verbuchten Erträge 
und Kosten zusammengefasst:
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Rechtshinweis zu Leitungs- und Koordinierungstätigkeiten

Gemäß Artikel 2497, ital. ZGB hat der Alleingeschäftsführer ETRO S.p.A. als das Unternehmen 
bestimmt, das die Leitungs- und Koordinierungstätigkeiten für die Firma durchführt.

Personal

Das Unternehmen erkennt die zentrale Bedeutung des Personals an, in der Überzeugung, dass der 
Haupterfolgsfaktor eines jeden Unternehmens der professionelle Beitrag der darin arbeitenden 
Menschen ist.

Gesundheits- und Sicherheitsschutz

Die Firma sorgt unter Einhaltung der einschlägigen Vorschriften für die Sicherheit und Gesundheit ihrer 
Mitarbeiter und den Schutz der Umwelt. Die Firma ergreift Maßnahmen, um Arbeitsbedingungen zu 
gewährleisten, die die körperliche und moralische Unversehrtheit der Beschäftigten garantieren. Es 
gibt keine schwerwiegenden Verletzungen oder Krankheiten bei den Mitarbeitern.
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Personal

Zum 31. Dezember 2024 betrug die Zahl der Mitarbeiter der Gesellschaft 114 (davon 10 in der 
österreichischen Niederlassung). Es folgt die vergleichende Zusammensetzung der Belegschaft der 
Firma nach Art der vertraglichen Qualifikation:

Geschäftsjahr 2024 2023
Änderung 
en

Führungskräfte 1 3 -2

Angestellte 113 118 •5
114 121 -7

Datenschutz

In Bezug auf den Schutz personenbezogener Daten bestätigt die Firma, dass sie ihr 
Informationssystem in Übereinstimmung mit Verordnung (EU) 679/2016 zum Schutz 
personenbezogener Daten implementiert hat.

Unternehmensfortführung und vorhersehbare geschäftliche Entwicklung

Der Jahresabschluss von Arnaboldi S.r.l. wurde unter der Annahme der Fortführung des 
Unternehmens erstellt, da der Alleingeschäftsführer sich vergewissert hat, dass es keine finanziellen, 
verwaltungstechnischen oder sonstigen Anzeichen gibt, die auf Probleme hinsichtlich der Fähigkeit der 
Firma, ihren Verpflichtungen in absehbarer Zukunft und insbesondere in den nächsten zwölf Monaten 
nachzukommen, hinweisen.

Obwohl das derzeitige Szenario angesichts der Unsicherheiten des allgemeinen Umfelds mittel- bis 
langfristige Prognosen erschwert, zeigen die im Rahmen der Vorbereitung des Haushalts 2025 
erstellten Prognosen der Gewinn- und Verlustrechnung leicht steigende Werte im Vergleich zum 
Geschäftsjahr 2024.

Das laufende Jahr ist auch deshalb positiv zu bewerten, weil der erwartete Barmittelbedarf aus der 
Betriebsführung in den nächsten 12 Monaten im Wesentlichen durch die der Firma zur Verfügung 
stehenden liquiden Mittel einschließlich des Guthabens aus der Liquiditätsbündelung gedeckt ist; 
tatsächlich wird ein positiver Cashflow aus dem Geschäft in Italien erwartet, der auch den Bedarf der 
österreichischen Niederlassung problemlos decken kann.

Mailand, den 27. Juni 2025

Für die Versammlung des Einzelgesellschafters:

Fabrizio Cardinali

Alleingeschäftsführer

[UNTERSCHRIFT]
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Arnaboldi S.r.l.

Schemata zum Jahresabschluss mit Stichtag 31. 
Dezember 2024
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Vermögensbilanz des Geschäftsjahres mit Stichtag 31.12.2024
| Werte in Euro 31.12.2024 31.12 2023

AKTIVA !
B ANLAGEVERMÖGEN

B.I IMMATERIELLES ANLAGEVERMÖGEN
B I 6 Laufende Anlagen und Anzahlungen - 0
Bl 7 Sonstiges immaterielles Anlagevermögen 358.098 481.400
IMMATERIELLES ANLAGEVERMÖGEN insgesamt 358.098 481.400

B.II SACHANLAGEVERMÖGEN
B.II.2 Anlagen und Maschinen 386.395 512.586
B II 3 Industrielle und gewerbliche Ausrüstung 14 468 24 529
B.II.4 Sonstige Sachanlagen 1.311.174 1.550.427
B H 5 Lautende Anlagen und Anzahlungen 14.491 91.537
SACHANLAGEN Insgesamt 1.726.528 2.179.079

B ill FINANZANLAGEVERMÖGEN

B.lll.2.d Forderungen gegenüber Anderen 290.837 243.637
die innerhalb des folgenden Geschäftsjahres fällig werden 
die nach dem folgenden Geschäftsjahr fällig werden

237.302
53.535

237.302
6,335

FINANZANLAGEN insgesamt 290.837 243.637

ANLAGEVERMÖGEN insgesamt 2.375463 2.904.115

C UMLAUFVERMÖGEN

C.I. RESTBESTÄNDE
C 1.4 Fertigprodukte und Waren 11 456 810 11.062 907
RESTBESTÄNDE Insgesamt 11.456.810 11.062.907

C.lkFORDERUNGEN
C.II 1 Forderungen gegenüber Kunden 519.411 480.553
C.II 2 Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 0
C.II 3 Forderungen gegenüber Mutterunternehmen 2.042.258 2.156.985

C.II 5-bis Steuergulhaben 1 312.674 259.340
C.II 5-ter Im Voraus gezahlte Steuern 7.489 5.926

C.II 5-quater Forderungen gegenüber Anderen 1 288 603 635.758
die innerhalb des folgenden Geschäftsjahres fällig werden 1.288 603 635.758

FORDERUNGEN insgesamt 5.170435 3.538.562

C.M FINANZIELLE VERMÖGENSWERTE. DIE KEIN ANLAGEVERMÖGEN DARSTELLEN
Finanzielle Vermögenswerte für die zentralisierte Verwaltung der Kassenmittel 6 354.415 6.993.946
FINANZIELLE VERMÖGENSWERTE, DIE KEIN ANLAGEVERMÖGEN DARSTELLEN 
insgesamt 6354415 6.993.946

C.I FLÜSSIGE MITTEL
C IV 1 Guthaben bei Kreditinstituten und Post 701 666 383 827
C.IV.3 Kassenbestand 103.241 151.522
FLÜSSIGE MITTEL insgesamt 804,907 535.349

GESAMTUMLAUFVERMÖGEN 23.786.567 22.130.764

D AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

D Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 526.995 393.823
AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN INSGESAMT 526.995 393.823

GESAMTAKTIVA 26.689.025 25.428.702
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l Werte in Euro 31.12.2024 31.12.2023 |

PASSIVA i
A EIGENKAPITAL
A I Kaptal 10 400 10.400
AIV Gesetzliche Rucklage 3 000 3.000
A VI Sonstige Rücklagen 1 617 164 1 617 164

Rücklage aus Kapitaleinlagen der Gesellschafter 1.617.164 1617.164
A VII Rücklage für Transaktionen zur Absicherung der erwarteten Zahlungsströme
A_VII bis Konsolidierungsrücklage
A VIII Einbehaltene Gewinne

A VIII Vorgetragene Gewinne/Verluste 3 071 871 1 879,407
AIX Gewinrv'(Ver1ust) des Geschäftsjahres (240.092) 1.192.464

NETTOVERMÖGEN INSGESAMT 4 462 343 4702.435

C ABFERTIGUNG FÜR ARBEITNEHMER 276 530 330.319

D SCHULDEN

D.6 Anzahlungen von Kunden 134.444 144.004
D 7 Verbindlichkeiten gegenüber Lieferanten 2 169 526 1 516 333
D.1 1 Verbindlichkeiten gegenüber Mutterunternehmen 18 130.991 17 302.610
D 12 Verbindlichkeiten gegenüber Finanzbehörden 392 347 386 846
D.1 3 Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungsträgern 259.366 182.568
D 14 Sonstige Verbindlichkeiten 723 479 723 555

VERBINDLICHKEITEN INSGESAMT 21. 830. 153 20 255.916

UND PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

UND passive Rechnungsabgrenzungsposten 120 000 140 032
PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN INSGESAMT 120.000 140.032

GESAMTPASSIVA 26 689 025 25428.701
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Gewinn- und Verlustrechnung mit Stichtag 31.12.2024

| Werte In Euro 2024 2023 1
A BETRIEBSLEISTUNG
A.1 Erträge aus Verkäufen und Dienstleistungen 35.430.235 34 429.241

A.5 Sonstige Erträge und Einkünfte 517.045 736 050

davon Beiträge zum Haushalt des Geschäftsjahres 346 733

BETRIEBSLEISTUNG INSGESAMT 35.947 280 35.165.291

B BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN
B 6 Kosten für Roh-. Hills- und Betriebsstoffe sowie für bezogene Waren 16.368,365 15 765 063

0.7 Kosten für Dienstleistungen 4.461.371 4 184.060

0.8 Miet- und Pachtkosten 7.452.377 6.793.527

0.9 Personalkosten 7,150.615 6 854.532

0,9 a Löhne und Gehälter 5.128 786 4 968 975

Ö.9b Sozialversicherungshelträge 1.528.226 1 484 873

0.9 c Aufwendungen für Abfertigung 292.900 291 134

0 9 e Sonslige Personalkosten 200,702 109 550

0.10 Abschreibungen und Wertminderungen 912.490 934 018

0.10 a Abschreibung auf immaterielles Anlagevermögen 193.801 219 246

B 10 b Abschreibungen auf Sachanlagevermögen 718,689 714 772

0.1 1 Bestandsand. Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe und Waren (393.903) (1 050.323)

0.14 Sonstige betriebliche Aufwendungen 184.396 165919

BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN INSGESAMT 36.135.713 33.646.796

Differenz zwischen Betriebsleistung und betrieblichen Aufwendungen (188.433) 1.518.495

C EINKÜNFTE UND AUFWENDUNGEN AUS FINANZANLAGEN
C.15 Einkünfte aus Beteiligungen - -

C.15.C Einkünfte aus Beteiligungen an anderen Unternehmen - -

C.16 Sonstige Finanzeinkünfte 165.211 167 238

C 16 a Einkünfte aus in das Anlageverm. eingetragenen Forderungen von Tochterunternehmen

C.16.C Einkünfte aus in das Anlageverm eingetragenen Forderungen von Muttergesellschaften 165.208 167 235

C.16.d Andere als die oben genannten Einkünfte 2 4

C 16 d 4 Anders af$ oben genannten Emkänfte aus sonstigen Unternehmen

C.17 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 183434 174 130

C.17.c Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen gegenüber Mutterunternehmen 181.485 175.208

C 17 d Zinsen und sonslige Finanzaulwendungen gegenüber Anderen 224 46

C. 1 7-bts Wechsetkursgewinne und -veriusie 1.725 1124

EINKÜNFTE UND AUFWENDUNGEN AUS FINANZANLAGEN INSGESAMT (18.223) (6 892}

Ergebnis vor Steuern (206.656) 1.511.603

Steuern 33.436 319.139

22 a Laufende Steuern auf das Einkommen des Geschäftsjahres 35 000 425 033

22. b Steuern in Bezug auf frühere Geschäftsjahre 0 (103.566)

22.c Latente und vorausgezahlte Steuern auf das Einkommen des GJ 11.5641 (2.328)

21 Gewinnt Verlust) des Geschäftsjahres (240.092) 1.192.464
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Jahresabschluss mit Stichtag 31.12.2024

| Werte In Euro 2024 2023 |

Verfügbare Nettobarmittel zu Beginn 535.349 901.956

A Kapitalfluss aus Einkommensverwaltung

Gewinn /(Vertust) des Geschäftsjahres (240.094) 1.192.464

Einkommensteuer 33 437 319.139

Solizinsenit Habenzinsen) 16.499 8.016

Vermögens(zuwachs)/-mindecung aus Veräußerung 8.180 361

1. Gewinn (Verlust) des GJ vor Einkommenssteuern, Zinsen, Dividenden. Vermbgenszuwachs/> 
minderung durch Veräußerung (181.978) 1.519.980

kVertbehc/ibgtmgen durch nicht monetäre Elemente, die keinen Gegenposten im Netto-
Umtacrfvermögen hatten

Rückstellungen zu den Fonds 291.134

Abschreibungen des Anlagevermögens 912.490 934.018

Sonstige Berichtigungen durch nicht monetäre Elemente 9.211 -

Gesamtherichtigungen durch nicht monetäre Elemente 921.701 1.225.1S2

2 Kapitalstrom vor Änderungen des NUV 739.723 2.745.132

Änderung des Nettoumtaufrermögens

Ruckgang/(Anstieg) der Restbestände {393903) (1.050.323)

Rückgang/(Anstieg) der Forderungen gegenüber Kunden (38 858) (245.811)

Anstieg/(Ruckgang) der Verbindlichkeiten gegenüber Lieferanten 143 783 (207 654)

Rückgang/(Anstieg) der aktiven Rechnungsabgrenzungsposten {133 172) (318.575)

Ruckgang/(Anslieg) der passiven Rechnungsabgrenzungsposten (20 032) {22.066)

Änderung der konzeminternen Forderungen/Verbindlichkelten 943 108 2.220.412

Sonstige Änderungen des Nettoumlaufvermögens (1.139.106) (514.996)

3. Änderung des Nettoumlaufvermögens (638.180) (139.033)

Sonstige Wertberichtigungen

Einkassierte /(bezahlte) Nettozinsen (16 499) (8.016)

Gezahlte Einkommenssteuern - *

Verwendung der Rückstellungen (63.000) (286.339)

Sonstige Wertberichtigungen insgesamt (79.499) (294.355)

Kapitalstrom aus Einkommensverwaltung (A) 22 044 2.311.745

B Kapitalstrom aus Investitionstätigkeit

Investitionen in immaterielles Anlagevermögen (70.500) (109.304)

Investitionen in Sachanlagevermögen {367 137) (551 814)

Abtretungen von Anlagevermögen 112.819 (2.889)

Investitionen in Finanzanlagen (50 000) (3.852)

Veräußerungen von Finanzaniagen 2.800 -

Investitionen in nicht als Anlagevermögen verbuchte finanzielle Vermögenswerte 
(Liquiditätsbündelung)

Durch Spaltung erworbene flüssige Mittel
639.531 {2.010.492)

Kapitalstrom aus der Investitionstätigkeit (B) 247.513 (2.678.351)

C Kapitalstrom aus der Finanzlerungstätigkelt

Kapitalstrom aus der Finanzierungsfätigkeit (C) - -

Cashflow im BerichtszeitraumfA+B+C) 269 558 (366.606)

Verfügbare Nettobarmittel zum Ende 804.907 535.349
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Arnaboldi S.r.l.

Anhang zum Geschäftsjahresabschluss mit 
Stichtag 31. Dezember .2024
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Vorwort

Die dem Etro-Konzern angehörige Firma ist in der Luxusgüterbranche tätig und vertreibt unter dem 
Markennamen „Etro" Produkte wie Kleidung, Accessoires, Lederwaren, Schuhe, Parfüm, 
Haushaltsartikel und Textilien.

Angesichts des für die Erstellung des Jahresabschlusses erforderlichen längeren Zeitraums wurde für 
die Genehmigung die in Art. 2364, ital. Zivilgesetzbuch vorgesehene Frist von 180 Tagen in Anspruch 
genommen. Die Verwendung dieser längeren Frist hatte sich insbesondere in Anbetracht der 
Zusammensetzung der Nettofinanzierungsposition der Firma, die hauptsächlich aus dem positiven 
Saldo der Liquiditätsbündelung gegenüber der Muttergesellschaft Etro S.p.A. besteht, als notwendig 
erwiesen, und zwar aufgrund des Zeitplans der Neuverhandlung der vom Etro-Konzern gehaltenen 
Darlehen mit den Bankpartnern, die über die Laufzeit von 120 Tagen hinausging (und mit den 
Bankpartnern im Juni 2025 formalisiert wurde), welche ein weiteres Element zur Untermauerung der 
Einschätzungen des Alleingeschäftsführers in Bezug auf die Verwendung der Annahme der 
Unternehmensfortführung bei der Erstellung des Jahresabschlusses der Firma zum 31. Dezember 
2024 darstellt.

AUFBAU UND INHALT DES GESCHÄFTSJAHRESABSCHLUSSES

Der Jahresabschluss mit Stichtag 31. Dezember 2024 wurde in Übereinstimmung mit dem ital. 
Zivilgesetzbuch erstellt, ausgestellt und ergänzt durch die vom italienischen 
Rechnungslegungsgremium (OIC) aufgestellten Rechnungslegungsgrundsätze und -kriterien und. wo 
diese fehlen und soweit sie nicht im Widerspruch zu den italienischen Rechnungslegungsnormen und
-grundsätzen stehen, durch die vom International Accounting Standard Board (I.A.S.B.) 
herausgegebenen.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde von der Annahme der Unternehmensfortführung 
ausgegangen, dazu wird auch auf den Abschnitt „Unternehmensfortführung" weiter unten verwiesen.

Der Jahresabschluss besteht aus der Vermögensbilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, dem 
Finanzbericht (erstellt nach den jeweils in den Artt. 2424, 2424-bis, ital. ZGB, den Artt. 2425 und 2425-
bis, ital. ZGB bzw. Art. 2425-ter, ital. ZGB enthaltenen Schemata) und dem vorliegenden Anhang.

Der Anhang zum Jahresabschluss dient der Veranschaulichung, Analyse und in einigen Fällen der 
Ergänzung der Bilanzdaten und enthält die in den Artt. 2427 und 2427-bis. ital. Zivilgesetzbuches, in 
anderen Bestimmungen des ital. Zivilgesetzbuches zum Thema Jahresabschluss und in anderen 
früheren Gesetzen vorgeschriebenen Informationen. Darüber hinaus enthält er alle zusätzlichen 
Informationen, die für eine möglichst transparente und vollständige Darstellung erforderlich sind, auch 
wenn nicht durch spezifische Rechtsvorschriften vorgeschrieben.

Informationen über die Firmentätigkeit sowie über die Beziehungen mit verbundenen Parteien werden 
im Lagebericht erläutert.

Die Beträge sind, sofern nicht anders angegeben, in Euro ausgedrückt.
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Es folgen die nach dem Stichtag eingetretenen wichtigen Ereignisse des Geschäftsjahres:

das Geschäftsjahr 2025 begann wie das Jahr 2024 geendet hatte, mit anhaltenden wirtschaftlichen 
und geopolitischen Unsicherheiten und dem Fortbestehen der Auswirkungen der (wenn auch 
abnehmenden) Inflation.

Abfassungskriterien

Der Jahresabschluss wurde gemäß den Vorschriften des ital. Zivilgesetzbuches erstellt, ausgelegt und 
ergänzt durch die Rechnungslegungsgrundsätze des Nationalen Rats der Wirtschaftsprüfer, in der vom 
Italienischen Rechnungslegungsgremium (OIC) überarbeiteten Fassung.

Die Bewertung der Bilanzposten erfolgte unter Beachtung der allgemeinen Grundsätze der Vorsicht 
und Periodenabgrenzung im Hinblick auf die Fortführung der Unternehmenstätigkeit und unter 
Berücksichtigung der wirtschaftlichen Funktion der Aktiva und Passiva; dabei wurden auch die Risiken 
und Verluste des Geschäftsjahres, darunter auch die erst nach dem Stichtag bekannt gewordenen, 
berücksichtigt.

Jahresabschluss-Schemata

In diesem Zusammenhang wird auf Folgendes hingewiesen:

Die Jahresabschluss-Schemata wurden in Euro ohne Dezimalstellen und; der Anhang in 
Tausender Euro erstellt; etwaige Differenzen, die sich in der Darstellung der 
Rechnungslegungswerte im Jahresabschluss ergeben, wurden der in der Vermögensbilanz 
eigens vorgesehenen Rücklage für Rundungen und unter den sonstigen Erträgen oder 
Aufwendungen des Geschäftsjahres für Rundungen der Gewinn- und Verlustrechnung 
zugewiesen, ohne das Geschäftsergebnis zu beeinflussen.
Die Schemata der Vermögensbilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung wurden nach den 
in den Artt. 2424 und 2425 des ital. Zivilgesetzbuches vorgesehenen Schemata erstellt.
Es bestand keine Notwendigkeit, zur Klarheit die Posten in der Vermögensbilanz und in der 
Gewinn- und Verlustrechnung zu gruppieren. Sie wurden nicht weiter unterteilt und es war auch 
nicht erforderlich, sie anzupassen.
Es sind keine Aktiva und Passiva vorhanden, die unter mehr als einen Posten in der 
Vermögensbilanz fallen, mit Ausnahme der Forderungen gegenüber Tochtergesellschaften 
(Posten C.11.2 der Aktiva), die gewerblicher Natur sind (und auch in Posten C.II.1 der Aktiva 
ausgewiesen werden können), und der Verbindlichkeiten gegenüber Tochtergesellschaften 
(Posten D.9 der Passiva), die ebenfalls gewerblicher Natur sind (und auch in Posten D.7 der 
Passiva ausgewiesen werden können).
Es sind keine Sonderfälle aufgetreten, die die Anwendung von Ausnahmeregelungen 
erforderten.
Die Posten der Vermögensbilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung, deren Saldo in beiden 
Jahren gleich Null war, wurden in den entsprechenden Übersichten nicht ausgewiesen.

Vergleichsübersichten zu den Bilanzdaten

Das Vergleichsjahr ist der Jahresabschluss mit Stichtag 31. Dezember 2023.

Bewertungskriterien

Die folgenden Rechnungslegungsgrundsätze wurden entsprechend den Änderungen, Ergänzungen 
und Neuerungen, die in Italien mit dem Gesetzesdekret 139/2015, ital. Zivilgesetzbuch zur Umsetzung 
der Richtlinie 34/201 3/EU über den Jahresabschluss eingeführt wurde, angepasst. Insbesondere die 
nationalen Rechnungslegungsgrundsätze wurden vom OIC in der Version vom 22. Dezember 2016 
und späteren Änderungen neu formuliert.
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Die wichtigsten Bewertungskriterien, die für die Aufstellung des Jahresabschlusses mit Stichtag 31. 
Dezember 2024 gemäß Art. 2426, ital. Zivilgesetzbuch und den oben genannten 
Rechnungslegungsgrundsätzen angewendet wurden, sind Folgende:

Anlagevermögen

Immaterielles Anlagevermögen

Das immaterielle Anlagevermögen wird zu den Anschaffungs- oder Herstellungskosten, zzgl. der 
Nebenkosten und der dem Produkt direkt zurechenbaren Kosten, berichtigt durch die entsprechenden 
Abschreibungen und zzgl. der gesetzlich vorgeschriebenen Aufwertungen verbucht.

Die Anlauf- und Ausbaukosten werden über einen Zeitraum von fünf Jahren zu gleichen Teilen 
abgeschrieben. Die Kosten für Werbung und Forschung werden vollständig als Aufwendungen des 
Berichtszeitraums, in dem sie anfallen, verbucht.

Wenn ungeachtet der bereits verbuchten Abschreibungen ein dauerhafter Wertverlust vorliegt, wird 
das Anlagevermögen entsprechend abgewertet. Sollten in den Folgejahren die Gründe für die 
Abwertung nicht mehr bestehen, so wird der ursprüngliche Wert wiederhergestellt, und zwar bis zu 
dem Wert, den die Aktiva ohne die Wertberichtigung gehabt hätten, mit Ausnahme des Postens 
Firmenwert und der „mehrjährigen Kosten“ gemäß Art. 2426 Ziffer 5, ital. Zivilgesetzbuch.

Abschreibung

Das immaterielle Anlagevermögen besteht hauptsächlich in den Ausgaben für die Renovierung der als 
Ladenräume für die Firmentätigkeit genutzten Immobilien Dritter.

Diese Kosten werden entsprechend der Dauer des Mietvertrags oder der Restnutzungsdauer, je 
nachdem, welcher Zeitraum kürzer ist, unter Berücksichtigung eines eventuellen, von der Firma 
abhängigen Verlängerungszeitraums abgeschrieben.

Sachanlagevermögen

Sachanlagen werden zu den Anschaffungskosten zzgl. der direkt zurechenbarer Nebenkosten erfasst. 
Bei der Ermittlung dieser Kosten werden aufwertende Erneuerungs- und Erweiterungskosten 
berücksichtigt. Die Zinsen für zweckgebundene Darlehen sind nicht in den Anschaffungskosten 
enthalten.

Normale Instandhaltungs- und Reparaturkosten werden vollumfänglich in der Gewinn- und 
Verlustrechnung verbucht. Die Kosten für die laufende Wartung werden, da sie aufwertend sind den 
betreffenden Vermögenswerten zugeordnet und entsprechend ihrer möglichen Restnutzungsdauer 
abgeschrieben.

Liegt ungeachtet der bereits berücksichtigten Abschreibungen ein dauerhafter Wertverlust vor, wird 
das Vermögen entsprechend abgewertet; sollten die Gründe für die Abwertung in den Folgejahren 
entfallen, so wird der ursprüngliche Wert wiederhergestellt und in seinem Wert lediglich durch die 
Abschreibungen berichtigt.
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Abschreibung

Die Abschreibungssätze für Sachanlagen werden auf Grundlage der verbleibenden 
Nutzungsmöglichkeit berechnet, und zwar anhand von Koeffizienten, die als angemessen 
repräsentativ für die Verschlechterung und/oder den Verbrauch der Vermögenswerte und ihre 
abnehmende mehrjährige Nutzungsdauer angesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass die geschätzte Nutzungsdauer der Unternehmensgüter anhand 
folgender Koeffizienten ausgedrückt wird:

POSTEN DES 
SACHANLAGEVERMÖGENS

Sätze in %

Anlagen und Maschinen 10%-30%

Möbel und Einrichtung 12%

Fahrzeuge 25%

Industrielle und gewerbliche Ausrüstungen 7.5%-30%

Sonstige Güter 15%-30%

Waren mit einem Wert unter EUR 516,46 100%

Für die im Laufe des Geschäftsjahres erworbenen Sachanlagen wurden die vorgenannten Sätze auf 
die Hälfte reduziert, da angenommen wird, dass auf diese Weise die kürzere Nutzungsdauer dieser 
Anlagen korrekt wiedergegeben wird, wenn man davon ausgeht, dass ihre Einbeziehung in den 
Produktionsprozess im Durchschnitt in der Mitte des Geschäftsjahres erfolgt ist

Für Güter mit einem Stückpreis bis höchstens EUR 516 sieht der Abschreibungsplan eine das 
Geschäftsjahr nicht überschreitende wirtschaftliche Nutzungsdauer vor.

Finanzanlagen

Die als Finanzanlagen ausgewiesenen Forderungen werden zu ihrem Nennwert, ggf. reduziert auf den 
aktuellen Veräußerungswert bewertet.

Umlaufvermögen

Restbestände

Restbestände werden mit dem jeweils niedrigeren Wert zwischen getragenen Kosten und dem nach 
Marktentwicklung angenommenen Veräußerungspreis bewertet Die Kosten der Restbestände 
umfassen alle Kosten zur Anschaffung, Umformung und andere Kosten, die angefallen sind, um die 
Restbestände an den heutigen Ort und in den heutigen Zustand zu versetzen. Insbesondere bei 
gekauften Produkten, die zum Weiterverkauf bestimmt sind, wird der Anschaffungspreis als 
Anschaffungswert angenommen.

Die Anschaffungskosten werden auf Grundlage des tatsächlich getragenen Preises einschließlich der 
direkt zurechenbaren Nebenkosten, darunter Transport- und Zollgebühren abzüglich etwaiger 
Preisnachlässe ermittelt.

Die angewandte Kostenmethode ist der gewichtete Durchschnitt des Berichtszeitraums unter 
Berücksichtigung des Werts der anfänglichen Restbestände.

Ist eine Bewertung anhand der nach den oben genannten Kriterien ermittelten Anschaffungswerte 
aufgrund sinkender Verkaufspreise, veralteter Waren, Überalterung oder schleppendem Umsatz nicht 
mehr möglich, so wird der aus der Marktentwicklung der Waren abgeleitete Nettoveräußerungswert 
angesetzt.
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Forderungen

Forderungen werden In die Vermögensbilanz nach dem Kriterium der fortgeführten 
Anschaffungskosten unter Berücksichtigung des Zeitfaktors und des voraussichtlichen 
Veräußerungswertes erfasst. Das Kriterium der fortgeführten Anschaffungskosten wird nicht 
angewandt, wenn die Auswirkungen unbedeutend sind, d. h. wenn die Kosten der Transaktion, die 
zwischen den Parteien gezahlten Provisionen und alle anderen Unterschiede zwischen dem 
ursprünglichen und dem endgültigen Wert unbedeutend sind oder wenn die Forderungen kurzfristig 
sind (d. h. mit einer Laufzeit unter 12 Monaten).

Da die Handelskredite der Firma eine Laufzeit von unter 12 Monaten haben, wurde das Kriterium der 
fortgeführten Anschaffungskosten nicht angewendet. Die Anpassung an den angenommenen 
Veräußerungswert ergibt sich aus der Berichtigung des Nennwerts der Forderungen, unter 
Berücksichtigung der Verluste durch Uneinbringlichkeit, der Rückgaben und 
Rechnungsberichtigungen, nicht abgegrenzter Rabatte und Preisnachlässe und anderer Ursachen für 
eine geringere Veräußerung.

Der wie oben beschrieben ermittelte Wert der Forderungen wird ggf durch einen eigens dazu 
vorgesehenen Abwertungsfonds berichtigt, der als direkte Wertminderung der Forderungen, um sie an 
ihren geschätzten Veräußerungswert anzupassen, ausgewiesen wird. Die Höhe der Abschreibung 
zum Bilanzstichtag entspricht der Differenz zwischen dem Buchwert und dem Wert der geschätzten 
zukünftigen Kapitalflüsse, vermindert um jene Beträge, die voraussichtlich nicht eingezogen werden. 
Der Betrag der Abschreibung wird in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.

Die im Rahmen von Factoring-Geschäften en bloc abgetretenen Forderungen werden aus der 
Vermögensbilanz gestrichen.

Flüssige Mittel

Die flüssigen Mittel umfassen Bank- und Postguthaben, Schecks, Bargeld und Kassenbestände. 
Flüssige Mittel werden zu ihrem Nennwert verbucht. Flüssige Mittel in Fremdwährungen werden zum 
Wechselkurs am Stichtag bewertet.

Rückstellungen für Risiken und Aufwendungen

Rückstellungen für Risiken und Aufwendungen werden nach dem Prinzip der Vorsicht und der 
Periodenabgrenzung verbucht und umfassen erfolgte Rückstellungen zur Deckung bestimmter, sicher 
vorhandener und wahrscheinlicher Verluste oder Schulden, in unbestimmter Höhe bzw. mit 
unbestimmtem Zeitpunkt des Eintritts.

Bei der Bewertung von Risiken und Aufwendungen, deren tatsächlicher Eintritt von künftigen 
Ereignissen abhängt, werden auch Informationen berücksichtigt, die nach dem Stichtag des 
Geschäftsjahres und bis zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Jahresabschlusses verfügbar werden.

Die Bereitstellungen stellen die bestmögliche Schätzung auf Grundlage der zum Stichtag des 
Geschäftsjahres verfügbaren Informationen dar. Eventualverbindlichkeiten, deren Eintritt nur als 
möglich angesehen wird, sind in den Erläuterungen aufgeführt.

Abfindung für Arbeitnehmer bei Vertragsende

Die im Jahresabschluss ausgewiesene Abfindung für Arbeitnehmer bei Vertragsende stellt die 
tatsächliche Verbindlichkeit der Firma gegenüber ihren Angestellten am Stichtag des Geschäftsjahres 
dar, abzüglich der Angestellten evtl, gewährten Vorschüsse und der Zahlungen an die von den 
Angestellten angegebenen Zusatzrentenkassen oder an den von INPS (Staatliche Vorsorgeanstalt) 
verwalteten Finanzfonds gemäß Art. 1, Absatz 755 ff. ital. Gesetz 296/06.
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Diese Verbindlichkeit unterliegt einer Neubewertung mittels Indizes.

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten werden nach dem Kriterium der fortgeführten Anschaffungskosten unter 
Berücksichtigung des Zeitfaktors verbucht. Das Kriterium der fortgeführten Anschaffungskosten wird 
nicht auf Verbindlichkeiten angewandt, wenn die Auswirkungen unbedeutend sind. Bei kurzfristigen 
Schulden (d. h. mit einer Laufzeit von weniger als 12 Monaten) werden die Auswirkungen als 
unbedeutend angesehen.

Die anfängliche Bewertung langfristiger Schulden wird zum beizulegenden Zeitwert am 
Verhandlungstag bewertet, abzüglich der Transaktionskosten, die direkt dem Erwerb zuzurechnen 
sind.

Nach der erstmaligen Erfassung werden langfristige Schulden zu den fortgeführten 
Anschaffungskosten bewertet, d. h. zum ursprünglichen Wert abzüglich bereits geleisteter 
Kapitalrückzahlungen, der auf Grundlage der Abschreibung (unter Anwendung der Methode des 
tatsächlich gezahlten Zinses) eventueller Differenzen zwischen dem ursprünglichen Wert und dem 
Wert bei Fälligkeit (in die Höhe oder in die Tiefe) berichtigt wird.

Der tatsächlich gezahlte Zinssatz ist der Satz, der die Zahlungen auf Grundlage der vertraglichen 
Laufzeit des Darlehens oder gegebenenfalls eines kürzeren Zeitraums abzinst. Zum Kriterium der 
fortgeführten Anschaffungskosten siehe auch den Absatz zu Forderungen.

Rechnungsabgrenzungsposten

Rechnungsabgrenzungsposten, die nach dem Grundsatz der Periodenabgrenzung berechnet werden, 
beziehen sich auf Anteile von Kosten und Einkünften, die zwei oder mehrere Haushaltsjahre 
gemeinsam betreffen; aktive und passive Rechnungsabgrenzungsposten umfassen Einkünfte oder 
Kosten, die in späteren Geschäftsjahren eingezogen werden oder zu tragen sind, sowie bereits 
getragene Kosten und eingezogene Erträge, die künftigen Geschäftsjahren zuzuordnen sind.

Erträge und Kosten

Kosten und Erträge wurden unabhängig vom Eingangs- bzw. Zahlungsdatum nach dem Grundsatz der 
Periodenabgrenzung unter Abzug von Rückgaben (auch durch Verbuchung einer Rückstellung unter 
den Passiva), Preisnachlässen, Rabatten und Prämien verbucht.

Es sei darauf hingewiesen, dass der Verwaltungsrat des Italienischen Rechnungslegungsgremiums 
(OIC) am 19. April 2023 die endgültige Fassung des Rechnungslegungsgrundsatzes OIC 34 „Erträge“
genehmigt hat, der für Geschäftsjahre mit Beginn ab dem 1. Januar 2024 anzuwenden ist. In diesem 
Grundsatz wird ein neues Modell für die Anerkennung der Erträge festgelegt, das für alle Verträge gilt, 
die die Verbuchung von Erträgen aus dem Verkauf von Waren und der Erbringung von 
Dienstleistungen beinhalten, unabhängig von ihrer Einordnung in der Gewinn- und Verlustrechnung, 
mit Ausnahme derjenigen, die in den Anwendungsbereich anderer OlC-Regeln fallen. Die 
grundlegenden Schritte für die Verbuchung der Erträge nach dem neuen Grundsatz sind: die 
Erkennung der elementaren Rechnungslegungseinheiten, die Bewertung dieser elementaren 
Rechnungslegungseinheiten, die Zuordnung des Gesamtpreises zu den erkannten elementaren 
Rechnungslegungseinheiten und die Erfassung der Erträge. Die von der Firma durchgeführten 
Bewertungen ergaben, dass die Anwendung dieses neuen Rechnungslegungsgrundsatzes zu keiner 
Änderung in der Buchung und zu keiner Auswirkung auf den Jahresabschluss geführt hat.
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Einkommenssteuern

Steuern werden nach dem Grundsatz der Periodenabgrenzung zurückgelegt und stellen daher 
Folgendes dar:

gezahlte oder zu zahlende laufende Steuern, die nach den geltenden Vorschriften und Sätzen auf das 
steuerpflichtige Einkommen erhoben werden;

Summe der latenten oder vorausgezahlten Steuern, die in Bezug auf zeitliche Differenzen zwischen 
den im Jahresabschluss ausgewiesenen Werten und den entsprechenden Steuerwerten im Laufe des 
Geschäftsjahres entstandenen sind oder aufgehobenen wurden.

Nach dem Vorsichtsprinzip werden latente Steuern nur dann nicht in den Rücklagen der 
aufgeschobenen Besteuerung verbucht, wenn eine Ausschüttung dieser Rücklagen an die Aktionäre 
wenig wahrscheinlich ist, und die im Voraus gezahlten Steuern werden nur dann verbucht, wenn ihre 
Rückerstattung hinreichend sicher ist.

Die Muttergesellschaft Etro S.p.A. fungiert als konsolidierende Gesellschaft und bestimmt eine einzige 
Steuerbemessungsgrundlage für den Konzern der an der Steuerkonsolidierung beteiligten 
italienischen Firmen.

Die an der Steuerkonsolidierung beteiligten Firmen überführen der konsolidierenden Gesellschaft das 
steuerliche Einkommen (steuerpflichtiges Einkommen oder steuerlicher Verlust); die konsolidierende 
Gesellschaft verbucht ihnen gegenüber eine Forderung in Höhe der zu zahlenden Körperschaftssteuer 
(Die konsolidierten Firmen verbuchen eine Verbindlichkeit gegenüber der konsolidierenden 
Gesellschaft).

Umrechnung von nicht in Euro ausgedrückten Werten

Die am Ende des Geschäftsjahres bestehenden kurzfristigen Forderungen und Verbindlichkeiten in 
Fremdwährung werden in der Bilanz zu dem am 31. Dezember 2024 geltenden Wechselkurs 
ausgewiesen. Gewinne und Verluste, die sich aus der Umrechnung einzelner kurzfristiger Forderungen 
und Verbindlichkeiten ergeben, werden in der Gewinn- und Verlustrechnung als finanzielle 
Einkommenskomponenten positiv bzw. negativ verbucht (Posten C.17-bis). Der in der Gewinn- und 
Verlustrechnung eventuell ausgewiesene Nettogewinn aus der Umrechnung von 
Fremdwährungsposten zum Stichtag wird bis zu seiner Veräußerung in einer besonderen, nicht 
ausschüttungsfähigen Rücklage verbucht. Erträge und Kosten werden zum mittleren Wechselkurs des 
Berichtszeitraums umgerechnet, der dem Wechselkurs zum Zeitpunkt der Transaktionen angenähert 
ist.

Verwendung von Schätzungen

Bei der Erstellung dieses Jahresabschlusses muss die Geschäftsleitung Schätzungen vornehmen und 
Annahmen treffen, die sich auf den Wert der Aktiva und Passiva sowie auf die Offenlegung von 
potenziellen Aktiva und Passiva zum Stichtag auswirken. Die verwendeten Schätzungen und 
Annahmen beruhen auf Erfahrungswerten und anderen als relevant erachteten Faktoren. Die 
endgültigen Ergebnisse der Bilanz können daher von diesen Schätzungen abweichen. Schätzungen 
und Annahmen werden regelmäßig überprüft, und die Auswirkungen jedweder daran vorgenommener 
Änderung schlagen sich in der Gewinn- und Verlustrechnung des Berichtszeitraums, in der die 
Revision der Schätzung erfolgt nieder, sofern sich die Revision selbst nur auf diesen Zeitraum auswirkt, 
oder auch in jener späterer Zeiträume, wenn die Revision sowohl das laufende als auch künftige 
Geschäftsjahre betrifft. Die wichtigsten Bilanzposten, deren Annahmen von einer bestimmten 
Unsicherheit betroffen sind, betreffen die Restbestände im Lager (in Bezug auf die Werthaltigkeit) und 
die Rückstellungen für Risiken und Aufwendungen.

Die Fortdauer des Notstands durch den Kriegsausbruch nach der russischen Invasion der Ukraine 
könnte den Grad der Unsicherheit bei der Verwendung der von der Geschäftsleitung zur Bemessung 
und Bewertung bestimmter Bilanzposten vorgenommener Schätzungen erhöhen.
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Erläuterungen zu den Aktiv- und Passivposten

In den folgenden Übersichten werden die Veränderungen der Aktiv- und Passivposten dargestellt.

Aktiva

Im Laufe des Geschäftsjahres wurden die in den Aktiva verbuchten Werte der Vermögensbilanz mit 
keinen Finanzkosten belastet.

B. Anlagevermögen

In den folgenden Übersichten ist die Entwicklung der immateriellen Anlagewerte, der Sach- und der 
Finanzanlagen dargelegt, wobei Anschaffungs- oder Herstellungskosten, Abschreibungen des 
Geschäftsjahres, Erwerbungen, Veräußerungen und der Nettobuchwert für jede Kategorie gesondert 
angegeben werden. Es wird mitgeteilt, dass zum Bilanzstichtag kein Anlagevermögen vorhanden ist, 
dessen Wert dauerhaft unter dem Wert der Aktiva liegt.

B.I. Immaterielles Anlagevermögen

Bei den immateriellen Anlagewerten war Folgendes zu verbuchen:
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Das immaterielle Anlagevermögen der Firma besteht aus dem Posten Sonstige immaterielle 
Vermögenswerte, der sich auf EUR 358.000 beläuft. Der Posten umfasst hauptsächlich Ausgaben für 
Verbesserungen und Renovierungen von Drittgütern. Die Rückgänge beziehen sich auf die Schließung 
des Ladens in Venedig. Die Zuwächse des Geschäftsjahres in Höhe von EUR 70.000 beziehen sich 
auf Verbesserungen, die im Laufe des Geschäftsjahres an der Verkaufsstelle in Montenapoleone 
sowie auf Umbauarbeiten und Verbesserungen der Markeninsel im Kaufhaus La Rinascente in 
Mailand.

B.II. Sachanlagevermögen

Bei den Sachanlagen war Folgendes ist verbuchen:
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Der Posten Anlagen und Maschinen beläuft sich auf EUR 386.000 und umfasst hauptsächlich die
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Kosten für die in den verschiedenen Läden installierten Anlagen. Die Zuwächse des Geschäftsjahres 
belaufen sich auf EUR 49.000 und beziehen sich auf die allgemeine Erneuerung der Anlagen, die 
Investition in Anlagen für den neuen Laden in Noventa di Piave und den Kauf von Mobiltelefonen, die 
in den Läden für ein im letzten Jahr eingeführtes neues Verkaufsverfahren verwendet werden. Die 
Veräußerungen beziehen sich hingegen alle auf die Schließung des Ladens in Venedig, der zu 
Kapitalverlusten in Höhe von EUR 7.787 geführt hat.

Die industriellen und gewerblichen Ausrüstungen belaufen sich auf EUR 14.000; hier gab es im Laufe 
des Geschäftsjahres keine Zuwächse, sondern nur Rückgänge aufgrund der Schließung des Ladens 
in Venedig.

Die sonstigen Sachanlagen belaufen sich auf EUR 1.311.000 und bestehen hauptsächlich in Möbeln 
und Einrichtung für die Büros und Läden. Die Zuwächse im Berichtszeitraum betragen EUR 391.000 
und beziehen sich hauptsächlich auf die Eröffnung des Ladens in Noventa sowie auf andere 
Investitionen an verschiedenen Verkaufsstellen und die Ausstattung mit Computern und anderen 
Geräten der Markeninsel im Rinascente Florenz. Die Rückgänge bei den nicht vollständig 
abgeschnebenen sonstigen Sachanlagen beziehen sich auf die Schließung des Ladens in Venedig 
und führten zu einem Kapitalverlust von rund EUR 542 und einem Kapitalgewinn von EUR 150.

Der Saldo des Postens laufende Anlagen und Anzahlungen bezieht sich auf die Bauarbeiten in den 
Läden in Montenapoleone und Wien.

Finanzierungsleasinggeschäfte

Die Firma hat keine Verträge zum Finanzierungsleasing abgeschlossen.

B.III. Finanzanlagen

Die Entwicklung der Finanzanlagen ist der nachstehenden Tabelle zu entnehmen:

Werte in Euro 31.12.2023
Buchungen während des 

Geschäftsjahres 31.12.2024
FINANZANLAGEN Kosten Zuwächse Rückgänge Kosten

Forderungen gegenüber
Sonstige Kautionen 243.637 50.000 2.800 290.837
Finanzanlagen insgesamt 243.637 50.000 2.800 290.837

Der Posten „Forderungen gegenüber Anderen" zum 31. Dezember 2024 umfasst_Kautionen, 
hauptsächlich bzgl. bestehender Mietverträge, sowie Kautionen für E-Commerce-Plattformen. Der 
Zuwachs um EUR 50.000 ist auf die Eröffnung des Ladens in Noventa di Piave zurückzuführen, 
während der Rückgang auf die Rückerstattung der Kaution für das Lager des Ladens in Venedig 
betrifft.

C. Umlaufvermögen

C.I. Restbestände

In Bezug auf die Entwicklung der Finanzanlagen siehe nachstehende Tabelle:

In Euro 31.12.2023 Änderungen 31.12.2024

C.I.4 Fertigprodukte und Waren 11.062.907 393.903 11.456 810
Restbestände insgesamt 11.062.907 393.903 11.456.810
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Die Restbestände, die nach den oben genannten Kriterien bewertet wurden, bestehen in 
Restbeständen von Fertigprodukten und Waren in Höhe von EUR 1 1.457.000 und beziehen sich auf 
gehandelte Kleidungsstücke, ergänzende Produkte, Einrichtungsgegenstände, Parfüms und 
Schönheitsprodukte. Es ist anzumerken, dass die Geschäftsleitung keine veralteten Produkte 
festgestellt hat, da das Lager Kleidungsstücke und Produkte aus den letzten Kollektionen enthält, die 
in den Direktverkaufsstellen der Firma vertrieben werden; außerdem ist in dem mit der 
Muttergesellschaft Etro S.p.A. abgeschlossenen Vertrag über die Beschaffung von Produkten der 
Marke Etro das Recht der Firma vorgesehen, nicht verkaufte Waren an die Muttergesellschaft 
zurückzugeben.

C.II. Forderungen

Die Entwicklung der Forderungen ist der nachstehenden Tabelle zu entnehmen:

Werte in Euro 31.12.2023 Änderungen 31.12.2024

C.II. 1 Forderungen gegenüber Kunden 480.553 38.858 519.411

C.II. 2 Forderungen gegenüber verbundenen 
Unternehmen

- - -

C.11.4 Forderungen gegenüber Mutterunternehmen 2.156.985 (114.727) 2.042.258

C.ll.5-bis Steuerguthaben 259.340 1.053.334 1.312.674

C.Il.5-ter Im Voraus geleistete Steuern 5.926 1.563 7.489
C.Il.5-quater Forderungen gegenüber Anderen 635.758 652.845 1.288.603
Forderungen insgesamt 3.538.562 1.631.873 5.170.435

Die Forderungen gegenüber Kunden betragen EUR 519.000 (EUR 481 .000 zum 31 . Dezember 2023). 
sie beziehen sich hauptsächlich auf Handelskredite für den Verkauf der von der Firma gehandelten 
Waren, sowie auf Provisionszahlungen; diese wurden in der ersten Hälfte des Geschäftsjahres 2025 
vollständig eingezogen.

Die Forderungen gegenüber Mutterunternehmen beliefen sich auf EUR 2.042.000 (EUR 2.157.000 
Euro zum 31. Dezember 2023) und bestanden in Handelskrediten gegenüber ETRO S.p.A., 
hauptsächlich aufgrund der Verrechnungspreisanpassung der österreichischen Niederlassung.

Das Steuerguthaben in Höhe von EUR 1 .313.000 (EUR 259.000 zum 31 . Dezember 2023) besteht im 
Wesentlichen aus einem Umsatzsteuerguthaben, dessen Verwendung im Jahr 2025 durch 
Verrechnung mit fälligen Steuern und Abgaben erwartet wird.

Das Guthaben für im Voraus gezahlte Steuern in Höhe von rund 7.000 Euro bezieht sich auf zeitweilige 
Differenzen, die in späteren Steuerjahren abzugsfähig werden.

Einzelheiten zu deren Zusammensetzung und Entwicklung sind dem Abschnitt „Steuern“ der Gewinn-
und Verlustrechnung zu entnehmen.

Die Forderungen gegenüber Dritten in Höhe von EUR 1.289.000 (EUR 636.000 zum 31. Dezember 
2023) beinhalten im Wesentlichen Forderungen gegenüber Anbietern von Online-
Verkaufsdienstleistungen auf Drittplattformen für im Jahr 2024 getätigte, aber noch nicht eingezogene 
Umsätze in Höhe von EUR 740 000 sowie EUR 529.000. für Mietvorauszahlungen für das Jahr 2025.
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Es ist anzumerken, dass keine Forderungen festgestellt wurden, deren Einziehung zweifelhaft ist; 
daher sah die Geschäftsleitung keinen Grund für die Eintragung eines Entwertungsfonds.

FORDERUNGEN AUS TRANSAKTIONRN MIT VERPFLICHTUNG ZU
ZUSATZVEREINBARUNGEN

Die Firma ist keine Transaktionen mit Verpflichtung zu Zusatzvereinbarungen eingegangen.

DAUER DER FORDERUNGEN AUS VERMÖGENSWERTEN

Die Laufzeit der Forderungen zum 31,12.2024 ist der nachstehenden Tabelle zu entnehmen:

Werte in Euro Insgesamt
Betrag mit 

Fälligkeit von 
bis zu 1 Jahr

Betrag mit 
Fälligkeit von 1 

bis 5 Jahren

Betrag mit 
Fälligkeit über 
5 Jahre hinaus

C.II.1 Forderungen gegenüber Kunden 519.411 519.411

C.II.4 Forderungen gegenüber 
Mutterunternehmen 2.042.258 2.042.258

C.ll.4-bis Steuerguthaben 1.312.674 1.312.674

C.II.5 Forderungen gegenüber Anderen 1.288.603 1.288.603
Forderungen insgesamt 5.162.946 5.162.946 - -

AUFGLIEDERUNG DER FORDERUNGEN NACH REGION

Diesbezüglich wird auf die nachstehende Tabelle verwiesen:

KUNDEN NACH REGION
31.12.2024 

%
31.12.2023 

%

ITALIEN 16,3% 39,6%
EWG 46,6% 35,6%
AUSSERHALB DER EWG 37,2% 24,8%
INSGESAMT 100,0% 100,0%

Die obige Tabelle zeigt die im Umlaufvermögen der Firma verbuchten Forderungen.

C.III. Finanzielle Vermögenswerte die kein Anlagevermögen darstellen

Zum Stichtag dieses Jahresabschlusses verfügt die Firma über die folgenden finanziellen 
Vermögenswerte, die kein Anlagevermögen darstellen.

Finanzielle Vermögenswerte für die zentralisierte Verwaltung der Kassenmittel

Der Posten finanzielle Vermögenswerte für die zentralisierte Verwaltung der Kassenmittel umfasst den 
positiven Saldo der zentralisierten Verwaltung der Kassenmittel, über den die Firma bei ihrer 
Muttergesellschaft ETRO S.p.A. verfügt. Zum 31. Dezember 2024 beläuft sich der Posten auf 
EUR 6.354.000. Die Liquiditätsbündelung mit vollständigem Ausgleich wird von ETRO S.p.A. auf den 
Konten der Deutschen Bank und der Intesa Sanpaolo für die italienischen Tochtergesellschaften 
verwaltet.

Es wird angegeben, dass der Saldo der Liquiditätsbündelung zum 31 . Dezember 2023 EUR 6.994.000 
betrug.
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C.IV. Flüssige Mittel

Die Zusammensetzung und die Änderungen bzgl. der flüssigen Mittel sind der nachstehenden Tabelle 
zu entnehmen:

Werte in Euro 31.12.2023 Änderungen 31.12.2024
C.IV.1 Guthaben bei Kreditinstituten 

und Post 383.827 317.838 701 .666
C.IV.3 Geldmittel und 

Kassenbestand 151.522 - 48.281 103.241
Flüssige Mittel insgesamt 535.349 269.558 804.907

Der Posten Guthaben bei Kreditinstituten und Post, in Höhe von EUR 702.000 (EUR 383.000 zum 31. 
Dezember 2023) stellt den Nominalwert des Saldos der laufenden Girokonten bei Kreditinstituten 
einschließlich der zum Bilanzstichtag aufgelaufenen Zinsen dar.

Der Posten Geldmittel und Kassenbestand in Höhe von EUR 103.000 (EUR 152.000 zum 31. 
Dezember 2023) stellt den Nominalwert der Barmittel dar, die sich hauptsächlich in den Kassen der 
von der Firma direkt betriebenen Läden befinden.

Genaueres zu den erfolgten Änderungen bzgl. der Liquidität ist dem Finanzbericht zu entnehmen.

D. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Der Posten beläuft sich zum 31. Dezember 2024 auf insgesamt EUR 527.000 (EUR 393.000 zum 31.
Dezember 2023) und enthält nur transitorische Aktiva.

Nachstehend folgt eine Aufschlüsselung der transitorischen Aktiva:

Transitorische Aktiva 31.12.2023 Änderung 31.12.2024
Mieten 393.823 101.436 495.259
Eintragungsgebühren 8.723 8.723
Miete von Ausrüstung 183 183
Kosten für Outlet-Dienstleistungen 22.830 22.830
Transitorische Aktiva insgesamt 393.823 133.172 526.995

Es gibt keine aktiven Rechnungsabgrenzungsposten mit einer Laufzeit über fünf Jahren.

Passiva

A. Eigenkapital

In den folgenden Tabellen sind die Eigenkapitalposten und ihre Entwicklung in den letzten beiden 
Geschäftsjahren aufgeführt:

5c*>K*9* Ruc.vtagr<n

In furo Stammkapital Hedging- , RuckMgeaM
Fulnnrim La"ngl ? 1-

Differenz 
durch Vorgetragene 

Gewinn«
Gewinn ilVftdusll

IriKgrwrnt
Rüekhga Rucklige |FV| P-=rW!!IE-/TI Rückstand 

ft Ai Euro GusclUtajahrafe

ZWW 11.12.2122 10.400 3.000 • • M17J64 • (196.172) 2.073.77B 3 509 971

fieslimmung } 77(1
Ben ebssrgebn s 2023 1.188.464 I 192.464
Zum 31.12.2023 10.4W 3.400 - 1817164 1.679.407 1.192464 4 702 435

Werte in Euro Sonstige Rücklagen
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Stammkapita 
1

Gesetzliche 
Rücklage

Hedging-
Ruckl 

(FV)

Fusionsrückl 
agc

Rücklag« 
aus 

Kapttalelnlag 
en

durch 
Rückstandc.i 

n Euro

Vor getragen 
e Gewinne 
/(Verluste)

Gewinn 
(Verlust) des 
Geschäiftsjah 

ros

Insgesamt

Zum 31.12.2023 10.400 3.000 0 0 1.017.164 0 1,879.407 1 192.464 4 702 435

Bnstimmung JahresttNsrschus!; 1 192 4t4 (’ 192 464]
Betriebsergebnis 2024 1240.092) (240.092)
Zum 31.122024 10.400 3.000 * ■ 1.617.164 ■ 3.071.671 (240.092) 4 462.343

| NETTOVERWÖGEN INSGESAMT 10.400 3.000 ■ ■ 1.617.164 ■ 3.071.871 1240.0921 4 462.343|

Das vollständig gezeichnete und eingezahlte Stammkapital in Höhe von EUR 10.400 befindet sich im 
Besitz des Einzelgesellschafters Etro S.p.A.

Die gesetzliche Rücklage hat sich nicht verändert, da sie mindestens ein Fünftel des Stammkapitals 
erreicht hat.

Die Firma schloss das Geschäftsjahr 2023 mit einem Gewinn von 1.192.464 ab, der auf das 
Geschäftsjahr 2024 vorgetragen wurde.

In der folgenden Übersicht sind Herkunft und Ausschüttfähigkeit angegeben:

Saldo Anteil Zusammenfassung der 
Verwendungen in den Vorjahren

Werte in Euro 31.1 2.2024

I

Verwendung 
smöglichkei 

¹
Verfügbar

Zur Ausschüttung 
an die 

Gesellschafter

Zur
Verlustdeckun 

g
Stammkapital 10.400
Gesetzliche Rücklage 3.000 A- B 3 000
Fusionsrücklage - -

Rücklage aus Kapitaleinlagen 1.617,164 A-B-C 1.617,164

Vorgetragene Gewinne /(Verluste)
Gewinn /(Vertust) des Geschäftsjahres

3.071.871
(240.092)

Insgesamt 4462.343 1.620.164 -

Aus gesetzlichen Gründen nicht ausschüttungsfähiger Teil:

Ausgaben für Aufbau und Erweiterung

Gewinne durch nicht realisierten Wechsel

Transaktionen zur Absicherung der erwarteten
Zahlungsströme
Vorgetragene Gewinne /erluste (240.092)

Ausschüttungsfähiger Restanteil 1.380*072

ZEICHENERKLÄRUNG
A: verwendbar für Kapitalerhöhungen
B: verwendbar zur Deckung von Verlusten
C: ausschuttungsfähig
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Saldo Anteil Zusammenfassung der 
Verwendungen in den Vorjahren

Werte In Euro 31.12.2024
Verwendun 
gsmöglich 

keit
Verfügbar

Zur Ausschüttung! 
an die 

Gesellschafter
Zur 

Verlustdeckung

Stammkapital 10 400
Gesetzliche Rücklage 3.000
Fusionsrücklage
Rücklage aus Kapitaleinlagen 1 617 164
Vorgetragene Gewinne /(Verluste) 3.07 1 .87 1
Gewinn .'(Verlust) des Geschäftsjahres (240 092)
Insgesamt 4.462.343

A - B 3.000

A-B-C 1617 164
A-B-C 3.071.871

4.692.035
Au» gesetzlichen Gründen nicht ausschüttungsfäh»ger Ted
Ausgaben für Aufbau und Erweiterung
Gewinne durch nicht realisierten Wechsel
Transaktionen zur Abs»cherung der erwarteten
Zahlungsstrome
Vorgetragene Gewinne /Verluste (240.092)
Ausschüttungsfähiger Restanteil 4.451.943

ZEICHENERKLÄRUNG
A: verwendbar für Kapitalerhöhungen
B: verwendbar zur Deckung von Verlusten
C: ausschüttungsfähig

FÜR EIN BESTIMMTES GESCHÄFT VORGESEHENE VERMÖGENSWERTE

Die Firma verfügt über keine für ein bestimmtes Geschäft vorgesehenen Vermögenswerte.

C. Abfertigung für Arbeitnehmer bei Vertragsende

Dieser Posten stellt die tatsächliche Verbindlichkeit der Firma zum 31 . Dezember 2024 gegenüber den 
zu diesem Zeitpunkt beschäftigten Arbeitnehmern dar, abzüglich der gezahlten Vorschüsse und der 
Überweisungen an INPS-Kasse und offene Fonds.

Im Jahr 2024 wurde folgendes verbucht:

Werte kn Euro 31.12.2023 Rückstellungen Rückgänge 31.12.2024

Abfindung zum Ende des Arbeitsverhältnisses 330.319 292.900 (346.689) 276.530
Abfindungen insgesamt 330.319 292.900 (346.689) 276.530 1

Der Posten „Rückgänge“ in Höhe von EUR 346.000 bezieht sich auf Verwendungen für Abfindungen 
an Arbeitnehmer in Höhe von EUR 63.000, Zahlungen an Zusatzrentenkassen in Höhe von 
EUR 17.000 und dem Rest für Zahlungen an die Kassenfonds.

D. Verbindlichkeiten

Die Zusammensetzung und die Änderungen bzgl. der Verbindlichkeiten sind der nachstehenden 
Tabelle zu entnehmen:

Werte in Euro 31.12.2023 Änderungen 31.12.2024
D 6) Anzahlungen von Kunden (144 004) 9.560 (134.444)
D 7) Verbindlichkeiten gegenüber Lieferanten (1.516 333) (673 193) (2.189.526)
D . 1 1 } Verbindlichkeiten gegenüber Mutterunternehmen (17.302 610) (828 381) (18.130.991)
D 12) Steuerverbindlichkeiten (386 846) (5.501) (392 347)
D 13) Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungsträgern (182 568) (76.798) (259.366)
D 14) Sonstige Verbindlichkeiten (723 555) 76 (723.479)

[Verbindlichkeiten insgesamt (20.255.916) (1.574.237) (21.830.153)1

Die Anzahlungen von Kunden in Höhe von EUR 134.000 (EUR 144.000 zum 31. Dezember 2023) 
beziehen sich auf von Kunden geforderte Vorschüsse und kurzfristige Schuldverschreibungen für 
zukünftige Verkäufe.
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Die Verbindlichkeiten gegenüber Lieferanten in Höhe von EUR 2.190.000 (EUR 1.516.000 zum 31. 
Dezember 2023) bestehen hauptsächlich in Handelsverbindlichkeiten für Lieferungen und 
Dienstleistungen.

Die Verbindlichkeiten gegenüber Mutterunternehmen belaufen sich auf EUR 18.131.000 
(EUR 17.302.000 zum 31. Dezember 2023) und bestehen in Handelsverbindlichkeiten für Lieferungen 
und Dienstleistungen seitens dem Einzelgesellschafter Etro S.p.A.

Der Posten Steuerverbindlichkeiten in Höhe von EUR 392.000 (EUR 386.000 zum 31. Dezember 
2023) umfasst nur Verbindlichkeiten für sichere und bestimmte Steuern der Firma. Zum 31. Dezember 
2024 umfasst das Konto hauptsächlich Verbindlichkeiten für Einkommenssteuer in Höhe von 
EUR 137.000 und Mehrwertsteuer, die aufgrund der Einführung des OSS-Systems in Höhe von 
EUR 239.685 fällig wird.

Die Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungsträgern in Höhe von EUR 259.000 (EUR 183.000 
zum 31. Dezember 2023) bestanden hauptsächlich in Verbindlichkeiten gegenüber der INPS in Höhe 
von EUR 229.000.

Die Verbindlichkeiten gegenüber Dritten belaufen sich auf insgesamt EUR 723.479 (EUR 723.555 zum 
31. Dezember 2023) und umfassen hauptsächlich Verbindlichkeiten gegenüber Arbeitnehmern für 
Gehälter, Urlaub, 13. und 14. Monatsgehalt und entsprechende Beiträge in Höhe von insgesamt 
EUR 643.000.

VERBINDLICHKEITEN AUS TRANSAKTIONEN MIT VERPFLICHTUNG ZU 
ZUSATZVEREINBARUNGEN

Die Firma ist keine Transaktionen mit Verpflichtung zu Zusatzvereinbarungen eingegangen.

LAUFZEIT DER VERBINDLICHKEITEN UND ANGABE DER DURCH DINGLICHE SICHERHEITEN 
AUF UNTERNEHMENSGÜTER GARANTIERTEN VERBINDLICHKEITEN

Diesbezüglich wird auf die nachstehende Tabelle verwiesen:

Werte iri Euro Insgesamt
Betrag mit 

Fälligkeit von bis zu 
1 Jahr

Betrag mit 
Fälligkeit von 1 

bis 5 Jahren

Uber 5 Jahre fälliger 
Betrag

D 6) Anzahlungen von Kunden (134.444) (134 444)

D.7) Verbindlichkeiten gegenüber Lieferanten (2.189.526) (2 189 526)

D 11) Verbindlichkeiten gegenüber Mutterunternehmen (18 130.991) (18,130.991)

D.12) Steuerverbindlichkeiten (392 347) {392 347)
D.13) Verbindlichkeiten gegenüber 

Sozialversicherungsträgern (259.366) (259 366)

D 14) Sonstige Verbindlichkeiten (723.479) (723479)
Verbindlichkeiten insgesamt (21.830.153) (21.830.153) Ü ’l
AUFSCHLÜSSELUNG DER VERBINDLICHKEITEN NACH REGION

Die Aufschlüsselung der Lieferanten nach Region zum 31.12.2024 ist nachstehend aufgeführt:

Lieferanten nach Region 31.12.2024 
%

31.12.2023 
%

ITALIEN 100,0% 100,0%
Insgesamt 100,0% 100,0% i

Sonstige Informationen über Firmenverbindlichkeiten:

FÜR EIN BESTIMMTES GESCHÄFT BESTIMMTE FINANZIERUNGEN
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Die Firma verfügt über keine für ein bestimmtes Geschäft vorgesehenen Finanzierungen.

E. Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Der Posten beläuft sich zum 31. Dezember 2024 auf insgesamt EUR 120.000 (EUR 140.000 zum 31.
Dezember 2023) und enthält folgende passive Rechnungsabgrenzungsposten:

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 31.12.2023 Änderung 31.12.2024

Passive Rechnungsabgrenzung

Bankgebühren und -zinsen 32 (32) -

Zu verrechnende Ausgaben - - -

Passive Rechnungsabgrenzung insgesamt 32 (32) -

Transitorische Passiva

Beitrag Serravalle Outlet 140.000 (20 000) 120.000

Transitorische Passiva insgesamt 140.000 (20.000) 120.000

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 
insgesamt

140.032 (20.032)
120.000

Es gibt

keine passiven Rechnungsabgrenzungsposten mit einer Laufzeit über fünf Jahren,

Der Posten besteht hauptsächlich aus passiven Rechnungsabgrenzungsposten (im Laufe des 
Geschäftsjahres um EUR 20.000 reduziert) und beinhaltet einen von Serravalle Outlet für die 
Ausführung von Arbeiten und Verbesserungen in dem von der Firma verwalteten Laden erhaltenen 
Beitrag. Der Wert des Beitrags wurde für die Dauer des Mietvertrags, d. h. 8 Jahre, rediskontiert.

Erläuterungen zu den Posten der Gewinn- und Verlustrechnung

Für weitere Informationen zur finanziellen Entwicklung der Firma wird auf den Lagebericht verwiesen; 
es folgen Einzelheiten und Erläuterungen zu den Posten der Gewinn- und Verlustrechnung.

A. Betriebsleistung

Werte in Euro 2024 2023 Änderungen
A.1 Erträge aus Verkäufen und Dienstleistungen 35.430.235 34.429.241 1.000.994

A.5 Sonstige Erträge und Einkünfte 517.045 736.050 219.005

davon Beiträge zum Haushalt des Geschäftsjahres - 348.733 348.733
Betriebsleistung insgesamt 35.947.280 35.165.291 781.989

Die Erträge aus Verkäufen und Dienstleistungen in Höhe von EUR 35.430.000 stammen aus 
Verkäufen über den Einzelhandels- und den E-Commerce-Kanal. Die Erträge werden nach Abzug von 
Retouren, Preisnachlässen und Rabatten verbucht.

In Bezug auf den Posten besteht die Firmentätigkeit fast ausschließlich in der Verwaltung von 
Einzelhandelsstellen mit Etro-Produkten in Italien (EUR 28.288.000) und über den E-Commerce-Kanal 
und Farfetch (EUR 5.186.000) sowie ab dem Geschäftsjahr 2015 in Wien über die österreichische 
Niederlassung (EUR 1.957.000).

Die Firma verfügt über 16 aktive Verkaufsstellen, von denen neun zum Einzelhandelsnetz gehören und 
sieben Outlet-Läden sind.
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Weitere Einzelheiten zur Umsatzentwicklung und zur Aufteilung nach Vertriebskanälen finden Sie im 
Lagebericht.

AUFSCHLÜSSELUNG DER ERTRÄGE NACH REGIONEN

VERKAUFE NACH REGIONEN
31.12.2024 

%
31.12.2023 

%
ITALIEN 87.0% 75,0%
AUSLAND 13,0% 25,0%
INSGESAMT 100,0% 100,0%

Die sonstigen Erträge und Einkünfte setzen sich wie folgt zusammen:

Werte in Euro 2024 2023 Änderungen I

Beiträge zum Haushalt des Geschäftsjahres - 348 733 (343 733)

Prämien auf Global Blue-Provisionen 400.963 274.959 126.004

Außerordentliche Erträge 61.854 39 022 22 832

Anreize ■ Servicerabalte 22 522 35 696 (13.174)

Verschiedene Einkünfte 30.307 28 672 1.635

Prämien auf Kreditkarten, Geschenkkarten und nicht genutzte
Anzahlungen 1.249 8 968 (7.719)

Gewöhnliche Kapitalgewinne 1S0 150

Sonstige Erträge und Einkünfte insgesamt 517.045 736 049 (21 9.004) |

Der Posten „Prämien auf Global Blue-Provisionen“ enthält die positiven Einkommenskomponenten, 
die der Firma von der mit der Verwaltung der Mehrwertsteuerrückerstattungen an ausländische 
Kunden betrauten Stelle zugewiesen werden; diese positive Komponente stammt vertraglich aus einer 
Prämie, welche die Firma Planet, ehemals Global Blue, Arnaboldi s.r.l. auf Grundlage der im Laufe des 
Jahres an ausländische Kunden, die eine Mehrwertsteuerbefreiung beantragt haben, ausgezahlten 
Mehrwertsteuerrückerstattungen zuweist.

Der Posten „Beiträge zum Haushalt des Geschäftsjahres“ ist in diesem Geschäftsjahr gleich Null, 
während er im Vorjahr die Covid-Zuschüsse enthielt, die von der österreichischen Regierung an die 
dortige Niederlassung gezahlt wurden.

B. Produktionskosten

Werte in Euro 2024 2023 Änderungen
B.6 Kosten für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und Waren 16.368.365 15.765.063 603.302
B.7 Kosten für Dienstleistungen 4.461.371 4.184.060 277.311
B.8 Miet- und Pachtkosten 7 452.377 6.793.527 658.850
B.9 Personalkosten 7.150.615 6.854.532 296.083
B.10 Abschreibungen und Wertminderungen 912.490 934.018 (21.528)
B.11 Bestandsand. Roh- , Hilfs-, Betriebsstoffe und Waren (393.903) (1.050.323) 656.420
B.14 Sonstige betriebliche Aufwendungen 184.398 165.919 18.479

Produktionskosten insgesamt 36.135,713 33.646.796 2.488.917

Die Kosten für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und Waren beziehen sich auf alle Kosten für den Erwerb 
von Waren und Fertigerzeugnissen, einschließlich Nebenkosten wie Transport und Zölle (falls 
zutreffend) und abzüglich der entsprechenden Rabatte, Rückgaben und Nachlässe. Diese Kosten sind 
hauptsächlich dem Einzelgesellschafter Etro S.p.A. zu zahlen.
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Die Kosten für Dienstleistungen lassen sich wie folgt aufschlüsseln:

Werte in Euro 2024 2023 Änderungen I
Frachtkosten und Umsatzkosten 1.094.755 1.157.825 (63.070)
Kosten für Kreditinstitute 611.179 597.509 13.670
Netzversorgung 360.794 444.065 (83.271)
Kosten für Reinigung und Müllabfuhr 253.207 303.818 (50.611)
Allgemeine Outlet-Dienstleistungen 292 697 246.792 45.905
IT-Dienste 203.564 243.166 (39.602)
Verwaltungskosten 273.420 212.075 61.345
Schneiderei -Verarbeitungen und -Dienstleistungen 563.012 185.781 377.231
Beratung 230.714 183.694 47.020
Wartung 174.769 181.367 (6.598)
Kosten für Marketing Werbung, Veranstaltungen 181 022 175.306 5716
Dienst- und Geschäftsreisen 81.828 124.038 (42.210)
Verschiedene Versicherungen 100 531 102.785 (2 254)
Verschiedenes 39.880 25.839 14041
Gesamtkosten für Dienstleistungen 4.461.371 4.184.060 277.31 1|

Dieser Posten erhöhte sich im Geschäftsjahr 2024 vor allem aufgrund des Anstiegs der für den Vertrieb 
getragenen Kosten. Der Posten umfasst hauptsächlich:

Die Kosten für „Fracht- und Umsatzkosten“ in Höhe von EUR 1.095.000 (EUR 1 .158.000 im Jahr 2023) 
beziehen sich auf die Kosten für Spedition, Transport und Marktplatz-Verkaufsprovisionen auf der E-
Commerce-Plattform der Firma und des verbundenen Farfetch-Einzelhändlers.

Kosten für Kreditinstitute im Zusammenhang mit Provisionen und Transaktionen bzgl. Kreditkarten in 
Verbindung mit Verkäufen über den E-Commerce-Kanal in Höhe von EUR 611.000 (EUR 598.000 im 
Jahr 2023);

Die Posten Netzversorgung in Höhe von EUR 361. 000, Kosten für Reinigung und Müllabfuhr in Höhe 
von EUR 253.000 und allgemeine Outlet-Dienstleistungen in Höhe von EUR 293.000 beinhalten im 
Wesentlichen Kosten, die für den laufenden Betrieb der Verkaufsstellen anfallen.

Kosten für die Beratung in Höhe von EUR 231 .000 umfassen die Dienstleistungen für 
Wirtschaftsprüfung sowie Rechts- und Steuerberatung in Bezug auf die entsprechenden 
Personalkosten.

Die Miet- und Pachtkosten setzen sich wie folgt zusammen:

I Werte in Euro 2024 2023 Änderungen |

Zu zahlende Mieten 7 444.361 6 785.868 658.473

Vermietungen 8016 7.639 377
Gesamt Miet- und Pachtkosten 7.452.377 6.793.527 658.850 1

Die Personalkosten setzten sich wie folgt zusammen:

Werte in Euro 2024 2023 Änderungen
3.9.a Löhne und Gehälter 5.128.786 4.968.975 159.811
3.9. b Sozialversicherungsbeiträge 1.528.226 1 .484.873 43.353
3.9.c Aufwendungen für Abfertigung 292.900 291.134 1.766
3.9.e Sonstige Personalkosten 200.702 109.550 91.152
Personalkosten insgesamt 7.150.614 6.854.532 296.082
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Der Anstieg im Geschäftsjahr ist auf die Eröffnung des Ladens in Noventa di Piave und der Markeninsel 
im Rinascente sowie auf die Aufstockung des Personals der Läden zurückzuführen.

Die nachstehende Tabelle enthält Einzelheiten zum Posten Abschreibungen und Wertminderungen:

Werte in Euro 2024 2023 Änderungen i
B.W.a Abschreibung von immateriellen Anlagewerten 193.801 219.246 (25.445)
B. 10 b Abschreibung auf Sachanlagevermögen 718.689 714.772 3.917

Abschreibungen und Wertminderungen insgesamt 912.490 934.018 (21 .528) |

Die Abschreibungen belaufen sich auf EUR 912.000, davon entfielen EUR 194.000 auf immaterielle 
Anlagewerte und EUR 719.000 auf Sachanlagen,

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von EUR 184.000 beinhalten Steuern und 
Abgaben in Höhe von EUR 52.000 und Eintragungssteuern in Höhe von EUR 36.000.

C. Finanzerträge und -aufwendungen

Werte in Euro 2024 2023
Änderunge 

n
C.16 Sonstige Finanzerträge 165.211 167.239 (2.028)
C.17 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen (181.709) (175.254) (6.455)
C.17-bis Wechselkursgewinne und -Verluste (1 725) 1.124 (2849)

Finanzielle Erträge und Aufwendungen insgesamt (18.223) (6.892) (11.331)|

Bei den sonstigen Finanzerträgen handelt es sich hauptsächlich um Zinserträge aus der 
Liquiditätsbündelung mit der Muttergesellschaft in Höhe von EUR 165.000.

Die Zinsen und sonstigen Finanzaufwendungen belaufen sich auf EUR 182.000 und setzen sich wie
folgt zusammen:

Werte in Euro 2024 2023 Änderungen
Der Muttergesellschaft zu zahlende Zinsen 181.485 175.208 6.277
Anderen zu zahlende Zinsen 224 46 178

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen gegenüber 
Anderen insgesamt

181.709 175.254 6.455

Einzelheiten zu den Wechselkursgewinnen und -Verlusten sind der nachstehenden Tabelle zu 
entnehmen:

Werte In Euro Insgesamt
2024 

Gewinne Verluste Insgesamt
2023 

Gewinne Verluste
Valuta durch Abgang 1.891 (211) 2.102 2.067 (213) 2.280

Valuta durch Bewertung <166) <1.401) 1.235 (3.191) (5.656) 2465
| Insgesamt 1.725 (1.612) 3.337 (1.124) (5.869) 4.745 1

Laufende, latente und vorausgezahlte Einkommenssteuern für das Geschäftsjahr

Die laufenden, latenten und vorausgezahlten Steuern für das Geschäftsjahr sind nachstehend im 
Einzelnen aufgeführt:

Werte in Euro 2024 2023 Änderungen |
22. a Laufende Einkommenssteuern für das Geschäftsjahr 35.000 425.033 (390.033)
22.b Steuern, die sich auf frühere Geschäftsjahre beziehen - (103.566) 103.566
22.c Latente und vorausbezahlte Einkommenssteuern (1.564) - 2.328.00 764
Einkommenssteuern für das Geschäftsjahr insgesamt 33.436 319.139 (285.703) |
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Werte in Euro 2024 2023 Änderungen

Körperschaftssteuer (IRES) - 343.017 (343.017)

IRAP (Regionalsteuer für
Prod u ktionstätigkeiten ) 35.000 82.016 (47.016)

Laufende Steuern insgesamt 35.000 425.033 (390.033)

Unternehmensfortführung und vorhersehbare geschäftliche Entwicklung

Der Jahresabschluss von Arnaboldi S.r.l. wurde unter der Annahme der Fortführung des 
Unternehmens erstellt, da der Alleingeschäftsführer sich vergewissert hat, dass es keine finanziellen, 
verwaltungstechnischen oder sonstigen Anzeichen gibt, die auf Probleme hinsichtlich der Fähigkeit der 
Firma, ihren Verpflichtungen in absehbarer Zukunft und insbesondere in den nächsten zwölf Monaten 
nachzukommen, hinweisen, wobei auch die Angaben im Abschnitt „Vorwort“ dieses Anhangs 
berücksichtigt wurden.

Aufgrund der Unsicherheit, die durch den anhaltenden Russland-Ukraine-Konflikt und die damit 
verbundenen Beschränkungen verursacht wird, bleibt das Marktbild ungewiss.

Obwohl das derzeitige Szenario angesichts der Unsicherheiten des allgemeinen Umfelds mittel- bis 
langfristige Prognosen erschwert, zeigen die im Rahmen der Vorbereitung des Haushalts 2025 
erstellten Prognosen der Gewinn- und Verlustrechnung leicht steigende Werte im Vergleich zum 
Geschäftsjahr 2024.

Das laufende Jahr ist auch deshalb positiv zu bewerten, weil der erwartete Barmittelbedarf aus der 
Betriebsführung in den nächsten 12 Monaten im Wesentlichen durch die der Firma zur Verfügung 
stehenden liquiden Mittel einschließlich des Guthabens aus der flüssigen Mitteln einschließlich dem 
Saldo der Liquiditätsbündelung gedeckt ist; tatsächlich wird ein positiver Cashflow aus dem Geschäft 
in Italien erwartet, der auch den Bedarf der österreichischen Niederlassung problemlos decken kann.

We/tere Informationen, die im Anhang anzugeben sind

Vergütung der Verwalter, Abschlussprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Einzelheiten zu den Vergütungen des Alleingeschäftsführers und der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
sind der nachstehenden Tabelle zu entnehmen:

Werte in Euro 2024 2023
Änderunge 

n
Verwaltungsrat - - -

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 15.700 15.700 -

Insgesamt 15.700 15.700 -
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Transaktionen mit verbundenen Parteien

Im Lagebericht werden spezifische und genaue Informationen über Transaktionen mit verbundenen 
Parteien unter Angabe der Schuldner- oder Gläubigersalden, der Verkäufe, Käufe und anderer Erträge 
oder Kosten sowie Garantien gegeben.

In diesem Zusammenhang bestätigen wir, dass es keine atypischen oder ungewöhnlichen 
Transaktionen mit verbundenen Parteien gibt, mit denen Aufträge oder Transaktionen dagegen zu 
marktüblichen Bedingungen abgeschlossen werden.

Verbundene Partei
Forderungen

31.122024

Vertoindtohkert 
en Garantian

Finanziole Begehungen

Verpflichtungen Waren D ieruttai shngen

31.122024

Bomtigea Waran
Ertrage

DiamlkaifclunyeH

Etro spa 6.354.415 15 .4« 105 200

| insgesamt « * - - 181.445 -65J0B|

M04
GHKchjifS«b«xahungan

Vcabundene Farm
IlHUl’l

2024

Verbindbchkehe
Verpflichtungen Dianaliaisungun Wmi

LEO spa

GeOnSaa

Gehn Red Estzte spa

1» «I «13

.597

292 cm

77BW2

2 029

2.042.258

Finanzicle ß*Mhuno«ti

VertK den« Partei

E Ed spa

31 12 2024

Fordorungen Veft>lndKNtoHe G Verpflichtungen Waren Koeton 
Dienstinietngen

31.12 2024

Scos«9«s Waren Ertrag« 
Dienstioishangen

181 486 165 205

165 208

Wir erinnern daran, dass die Gesellschaft Gefin S.p.A. und die von ihr kontrollierten Firmen 
(nachstehend als Gefin-Konzern bezeichnet) nach der Carve-out-Transaktion im Jahr 2021 immer 
noch als verbundene Unternehmen anerkannt werden, da Gefin S.p.A. ein Minderheitsaktionär am 
Kapital des Einzelgesellschafters Etro S.p.A. ist. Es wird darauf hingewiesen, dass die Transaktionen 
mit dieser verbundenen Partei zu marktüblichen Bedingungen durchgeführt wurden.

Vereinbarungen, die nicht aus der Vermögensbilanz hervorgehen

Die in Art. 2427, Absatz 1, Ziffer 22-ter, ital. ZGB geforderten Informationen über nicht aus der 
Vermögensbilanz hervorgehende Vereinbarungen - die Art und die wirtschaftlichen Ziele dieser 
Vereinbarungen sowie die Angabe ihrer Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, 
wenn die sich daraus ergebenden Risiken und Vorteile als wesentlich angesehen wurden und die 
Angabe derselben für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Firma als 
notwendig erachtet wurde - sind nicht anwendbar, da solche Vereinbarungen weder im Verlaufe des 
Jahres noch zum Jahresende bestanden.

Derivative Finanzinstrumente

Gemäß Artikel 2427-bis, Absatz 1, Ziffer 1, ital. Zivilgesetzbuch wird darauf hingewiesen, dass die 
Firma keine derivativen Finanzinstrumente unterzeichnet hat und daher keine diesbezüglichen 
Angaben zu machen sind.

Informationen über erhaltene Zuschüsse, Beiträge, vergütete Aufträge oder sonstige finanzielle 
Vorteile (gemäß ital. Gesetz 124/2017)

In Bezug auf die Bestimmungen in Art. 1, Absatz 125 ital. Gesetz 124/2017 betreffend die 
Verpflichtung, im Anhang zum Jahresabschluss alle eventuell während des Geschäftsjahres in Form
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von Zuschüssen, Beiträgen, bezahlten Aufträgen oder sonstigen finanziellen Vorteilen jeglicher Art von 
öffentlichen Verwaltungen und den in Absatz 125 desselben Artikels genannten Einrichtungen 
erhaltenen Geldbeträge auszuweisen, wird Folgendes angegeben:

Die Firma hat in diesem Jahr keine Beiträge jeglicher Art erhalten.

Verpflichtungen, Sicherheiten und potenzielle Passiva, die nicht aus der Vermögensbilanz 
hervorgehen

Die Firma verfügt über von Kreditinstituten gewährte Bürgschaften zur Absicherung der von der Firma 
unterzeichneten Mietverträge für die Läden im Gesamtwert von 1 ,8 Millionen Euro, für die teilweise 
Etro S.p.A. garantiert.

Unternehmen, die den konsolidierten Jahresabschluss des kleinsten Kreises der 
Unternehmen, dem sie als Tochterunternehmen angehören, erstellen

Gemäß Artikel 2427 Ziffer 22-sexies, ital. ZGB wird darauf hingewiesen, dass die Firma zum Konzern 
ETRO S.p.A. gehört, der einen konsolidierten Jahresabschluss erstellt.

Übersicht der Bilanz des die Firma leitenden und koordinierenden Unternehmens

Gemäß Artikel 2497-bis, ital. ZGB wird darauf hingewiesen, dass die Firma der Verwaltung und 
Koordinierung der Gesellschaft ETRO S.p.A. unterliegt.

Es folgt eine Zusammenfassung der Vermögensbilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung von Etro 
S.p.A. zum 31. Dezember 2023, dem Stichtag des letzten verfügbaren Jahresabschlusses.
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Werte in Euro 31.12.2023 31.12.2022

AKTIVA
B ANLAGEVERMÖGEN

B I IMMATERIELLES ANLAGEVERMÖGEN
S.l.3 Rechte aus gewerblichen Patenten und Rechte auf Nutzung geistiger Werke 2.549.861 2.146.648
B.i ,4 Kcxwcssioncn, Lizenzen Marken und ähnliche Rechte 1 991 798 1 868 562
Bl. 6 Laufende Anlagen und Anzahlungen 1.338.595 737 984
Bl. 7 Sonstiges immaterielles Anlagevermögen 2.362.680 2 700 369
IMMATERIELLES ANLAGEVERMÖGEN insgesamt 8.742.034 7.453.563

B ll SACHANLAGEVERMÖGEN
9.1 1.2 Anlagen und Maschinen 436.634 307.928
Bl 1 3 Industrielle und gewerbliche Ausrüstung 177 210 229 227
9.11 4 Sonstige Sachanlagen 1.448.099 1 628 673
BH 5 Laufende Anlagen und Anzahlungen 3 480 •
SACHANLAGEN insgesamt 2.065.423 2.165 828

B UI FINANZANLAGEVERMÖGEN
Bl 11.1 a Beteiligungen an Tochterunternehmen 48.529260 47 807 .888
9.111.1 b Beteiligungen an anderen Unternehmen 1 085 1.085
9.lll.2.a Forderungen gegenüber Tochterunternehmen 17.303.222 17 888.827
B Hl. 2d Forderungen gegenüber Anderen 613 160 658 013
FINANZANLAGEN insgesamt 66,446.727 66 355 814

ANLAGEVERMÖGEN insgesamt 77.255.084 75.975.205

C UMLAUFVERMÖGEN

C.I. RESTBESTÄNDE
C.1 1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 14.001.900 16 719.737
C.I-4 Fertigprodukte und Waren 25.291.453 18 411.928
RESTBESTÄNDE insgesamt 39 293 353 35.131 665

C.Il-FORDERUNGEN
C 11.1 Forderungen gegenüber Kunden 14 195 892 17 874 321
C.II.2 Forderungen gegenüber Tochterunternehmen 121.142.117 107 015.814
C.ll.S-bis Steuerguthaben 5.220,414 3 611 422
C.II.S-ter Im Voraus gezahlte Steuern 503.311 616.152
C.II.5-quater Forderungen gegenüber Anderen 2 846 230 843 537
FORDERUNGEN Insgesamt 143.907.964 129.961.246

C HI FINANZIELLE VERMÖGENSWERTE, DIE KEIN ANLAGEVERMÖGEN DARSTELLEN
C.III 5 Aktive derivative Finanzinstrumente 63-401 541.155
Finanzielle Vermögenswerte für die zentralisierte Verwaltung der Kassenmittel 13 614 364 823.676
FINANZIELLE VERMÖGENSWERTE. DIE KEIN ANLAGEVERMÖGEN DARSTELLEN insgesamt 13.677.765 1.364.830

C.IV FLÜSSIGE MITTEL
C IV 1 Guthaben bei Kreditinstituten und Post 3026887 32 849 145
C.IV.3 Kassenbestand 18.160 11.952
FLÜSSIGE MITTEL insgesamt 3.045-047 32 861 098

GESAMTUMLAUFVERMÖGEN 199 924 129 199.318839

0 AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

D Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 403264 641.689
AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN INSGESAMT 403 264 641.689

GESAMTAKTIVA 277.582.477 275.935.733
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Werte in Euro 31.12.2023 31.12.2022

PASSIVA

A EIGENKAPITAL

AI Kapital 42 718 813 40 183.333

A.II Agiorücklage 43.519.938 30.986.667

Alli Neubewertungsrücklagen 15.495 574 50 931 ,365

AVI Sonstige Rücklagen 14.240 295 12.295.568
Gebundene Röckfage gemäß Ad 2358 Abs 6 ital ZG0
Beifr gsrücMäge
Sonstige Rücklagen

519447
11.776.121
1.944.727

550000
11 745 568

A.VII Rücklage für T ransaktionen zur Absicherung der erwarteten Zahlungsströme - 264.149

A VIII Vorgetragene Gewinne iTVeduste) - (7 135 429)

A.IX Gewinn /(Verlust) des Geschäftsjahres (33.475.959} (28.300.362)

A.X Negative Rücklage für eigene Aktien im Vermögensbestand (68 748} -

NETTOVERMÖGEN INSGESAMT 82.429.913 99.225.290

B. RÜCKSTELLUNGEN FÜR RISIKEN UND AUFWENDUNGEN

B,1 RenlefirückslcHungen und ähnliche Verpflichtungen 749 819 782.819
B.3 Passive derivative Finanzinstrumente 38.576 44.856
B.4 Andere Rückstellungen 5020.000 5 020 000

RÜCKSTELLUNGEN FÜR RISIKEN UND AUFWENDUNGEN INSGESAMT 5.808 395 5.847 675

C ABFERTIGUNG FÜR ARBEITNEHMER BEI VERTRAGSENDE 1.550 783 1.315.717

0 VERBINDLICHKEITEN

D.4 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 60.730.614 59.103.612
die Innerhalb des folgenden Geschäftsjahres tätig werden 13.71 1,019
ctie nach dem folgenden Geschäftsjahr tätig werden 47.019.595
D.6 Anzahlungen von Kunden 7.594 226.103
D.7 Verbindlichkeilen gegenüber Lieferanten 50.287 357 51 412 104
D.9 Verbindlichkeiten gegenüber Tochterunternehmen 72.263.683 53.077.589
D.12 Steuerverbindlichkei len 740 702 1 122 060
0.13 Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungsträgem 1.146.248 304.836
D 14 Sonstige Verbindlichkeiten 2.617,188 4 300 747

VERBINDLICHKEITEN INSGESAMT 187 793 386 169 547.051

GESAMTPASSIVA 277.582.477 275.935.733
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
| Werte in Euro 2023 || 2022 |

A.1 Erträge aus Verkaufen und Leistungen 179.413.569 185.419.784
A.2 Änderung des Bestandes an unfertigen, halbfertigen und fertigen Erzeugnissen 6.879.525 (2.400.959)
A.5 Sonstige Ertrage und Einkünfte 3.330.297 1.445.234
BETRIEBSLEISTUNG INSGESAMT 189.623.391 184 464.059

B PRODUKTIONSKOSTEN
B 6 Kosten für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und Waren 69414.636 62 409.251
B.7 Kosten für Dienstleistungen 98.698.589 96.000.593
B 8 Miet- und Pachtkosten 2693.474 2.577 409
B 9 Personalkosten 27.435.891 35.614.432
0 9 a Löhne und Gehälter 20,244.918 22 088 879
Ö.9b Sozialabgaben 5.865.821 6.236 146
0 9c Abfertigung zum Ende des Arbeitsverhältnisses 1 285 097 1 580 508
B.9.e Sonstige Personalkosten 40.055 5.708 898
B 10 Abschreibungen und Wertminderungen 3461.817 3.453 661
8.10 a Abschreibung von immateriellen Anlagewerten 2.870.232 2.464 394
B.10.b Abschreibung auf Sachanlagevermögen 591 .585 573 923
0 10c Sonstige Abwertungen des Anlagevermögens 415 344
B.11 Bestandsand. Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe und Waren 2.717.837 (513.383)
B 14 Sonstige betriebliche Aufwendungen 10282.898 818.840
BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN INSGESAMT 214.705.142 200.360.803

Differenz zwischen Betriebsleistung und betrieblichen Aufwendungen (25.081.751) (15.896.744)

C FINANZERTRÄGE UND AUFWENDUNGEN
C.16 Sonstige Finanzerträge 804.973 794 436
C, 16, d Andere B nkünfte als die oben genannten 804.973 794.436
C.17 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen (6.146.921) (4 528 910)
C 17 d Zinsen und sonstige Finanzaufwend ungen gegenüber Anderen (6,146 921) (4 528 910)
C.17-bis Wechselkursgewinne und -verluste (3.208.490) (3.607.592)
EINKÜNFTE UND AUFWENDUNGEN AUS FINANZANLAGEN INSGESAMT (8 550.438) (7 342.067)

D WERTBERICHTIGUNGEN DER FINANZAKTIVA
D.18 Neubewertung 63.401 277.006
D.18.d Derivative Finanzinstrumente 63.401 277 006
D.19 Abwertungen (38.576) (6.044.856)
D.19.b Abwertungen von Finanzanlagen, die keine Beteiligungen darstellen - (6.000 000)
□ 19 d Wertberichtigungen der derivativen Finanzinstrumente (38576) (44 856)
WERTBERICHTIGUNGEN DER FINANZAKTIVA INSGESAMT 24.825 (5.767.850)

Ergebnis vor Steuern (33.607.364) (29.006.661)
Steuern (131.405) (706 299)
20.b Steuern , die sich auf frühere Geschäftsjahre beziehen 98.771 -
20. c Latente und vorausgezahlte Einkommenssteuern des Geschäftsjahres 112.841 (37 716)
20. d Einkünfte aus steuerlicher Konsolidierung (343.017) (668 583)
21 Gewinn /(Verlust) des Geschäftsjahres (33.475.959) (28.300 362)

Eigene Aktien und Anteile an Muttergesellschaften

Gemäß Artikel 2435-bis, Absatz 7, ital. Zivilgesetzbuch wird darauf hingewiesen, dass die Gesellschaft 
weder direkt noch über Treuhandgesellschaften oder Intermediäre einen Teil ihres Aktienkapitals oder 
Anteile an Muttergesellschaften besitzt und diese auch nicht erworben oder veräußert hat.
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Vorschlag zur Verwendung der Gewinne oder zur Deckung der Verluste

Zusammenfassend weist der Jahresabschluss zum 31 . Dezember 2024 einen Geschäftsjahresverlust 
von EUR 240.093,93 auf und ich bitte Sie hiermit um Ihre Zustimmung, das Jahresergebnis als 
Verlustvortrag fortzuschreiben.

Mailand, den 27. Juni 2025

DER ALLEINGESCHÄFTSFÜHRER

[UNTERSCHRIFT]

(Dr. Fabrizio Cardinali)

Konformitätserklärung zum Geschäftsjahresabschluss

Dieser Jahresabschluss, der aus der Vermögensbilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, dem 
Finanzbericht und dem Anhang zum Jahresabschluss besteht und mit dem Lagebericht ergänzt wird, 
vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage 
sowie der Ertragslage für das betreffende Geschäftsjahr und steht im Einklang mit den Ergebnissen 
der Geschäftsbücher.

Hiermit wird gemäß Art. 23 Absatz 4, ital. Gesetzesdekret 82/2005 erklärt, dass das elektronische 
Dokument im XBRL-Format, das die Vermögensbilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, den 
Finanzbericht und den Anhang enthält, mit den entsprechenden Originalen, die bei der Firma hinterlegt 
sind, übereinstimmt.

43


